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Das Sommerferienprogramm 2025 der Marktgemeinde Eggolsheim ist da! 

Auch in diesem Jahr erwartet Kinder, Jugendliche und Fami-
lien wieder ein buntes und abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm voller Erlebnisse, Kreativität und Bewegung. Von 
sportlichen Angeboten wie Tennis, Boule oder einem Kletter-
ausflug über kreative und handwerkliche Workshops bis hin 
zu Beauty- und Wellnessmomenten für Mädchen ist für jedes 
Interesse etwas dabei. Wer gerne forscht und tüftelt, kann 
sich beim Maker-Day oder bei einem spannenden Ausflug ins 
BayernLab Forchheim austoben. Tierfreunde kommen beim 
Ausflug in den Wildpark in Schweinfurt auf ihre Kosten, und 
junge Künstler:innen dürfen sich beim Töpfern oder der Cya-
notypie kreativ entfalten.

Auch kulturelle Angebote, Zirkus- und Clownerie-Work-
shops sowie unser beliebtes Kinder-Sommer-Kino sorgen 
für ein abwechslungsreiches Ferienerlebnis. Für die älteren 
Jugendlichen gibt es mit der Jugendfreizeit nach Dresden ein 
besonderes Highlight zum Ferienabschluss.
Alle Infos, Termine und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt’s online unter: www.unser-ferienprogramm.de/eggols-
heim
Sichert euch rechtzeitig einen Platz – wir freuen uns auf einen 
großartigen Sommer mit euch! 

für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen

Das Programm findet ihr auf Seite 13
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Sitzungstermine

Dienstag, den 22. Juli 2025, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Dienstag, den 22. Juli 2025, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Öffungszeiten von Bürgerbüro und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den Par-
teiverkehr zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbuero@
eggolsheim.de ist jederzeit möglich.
Gründe:
Wir und Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass viele Dinge 
abschlussfertig vorbereitet werden können und somit die Bearbei-
tungszeit und Abwicklung vor Ort minimiert wird.

Markt Eggolsheim - Schließtag
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Freitag, den 18. Juli 2025, bleiben alle kommunalen Einrichtun-
gen im Markt Eggolsheim aus betrieblichen Gründen geschlossen. 
Wir bitten um Berücksichtigung und Verständnis!

Umzug des Zweckverband zur Wasserversorgung der Eg-
golsheimer Gruppe
Die Geschäftsstelle des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der 
Eggolsheimer Gruppe ist umgezogen. Sie finden uns ab sofort zu 
den genannten Öffnungszeiten in der Hauptstr. 30 (ehem. Praxis Dr. 
Birkel, 91330 Eggolsheim). Die Telefonnummern und die E-Mail-
Adressen haben sich nicht geändert.

Information des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
der Eggolsheimer Gruppe
Die erneut fehlenden Niederschläge in den vergangenen Wochen und 
die daraus resultierende Trockenheit ist für uns alle sichtbar und gibt 
uns Grund zur Sorge, dass das Jahr 2025 insgesamt wieder zu wenig 
Niederschlag bringen wird. Die erforderliche Grundwasserneubil-
dung bleibt aus und der erhöhte Wasserbedarf lässt die Grundwas-
serpegel sinken. 
Wir bitten Sie deshalb, mit dem Trinkwasser sparsam umzugehen 
und den Wasserverbrauch so gering wie möglich zu halten. Derzeit 
wird zwar noch kein Gießverbot ausgesprochen, es kann jedoch nicht 
ausgeschlossen werden, dass dies bei anhaltender Trockenheit in den 
nächsten Wochen nicht doch angeordnet werden muss.
Derzeit erreichen uns wieder verstärkt Nachfragen bezüglich Garten-

wasserzähler. Durch das erheblich gestiegene Interesse an Garten-
wasserzählern liegt für uns auch die Vermutung nahe, dass oftmals zu 
sorglos mit unserem wertvollen Gut Trinkwasser umgegangen wird. 
Wir appellieren daher für einen verantwortungsvollen Umgang mit 
unserem wertvollen Trinkwasser.
Bitte vermeiden Sie deshalb:
•  das Waschen von Autos,
•  das Be- und Nachfüllen von Pools- und Schwimmbecken,
•  das Säubern von Terrassen, Hausvorplätzen und ähnlichen 

Flächen mit Wasser,
•  das Bewässern von Rasenflächen und beschränken Sie das 

Gießen des Gartens auf ein Minimum.
Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass das Be- und 
Nachfüllen von Pools und Schwimmbecken nicht über den Garten-
wasserzähler erfolgen darf, da das verbrauchte Beckenwasser dem 
häuslichen Abwasser und somit dem Kanal zuzuleiten ist.
Ebenso untersagt der ZWE hierfür auch eine Entnahme von Hyd-
ranten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit.
Ihr Zweckverband zur Wasserversorgung
der Eggolsheimer Gruppe

Landratsamt Forchheim
Entnehmen von Wasser aus oberirdischen Gewässern
Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern (Flüsse, Bäche, 
Gräben, Seen und Teiche) haben gesetzliche Grenzen   beim Garten-
gießen und Bewässern auch an den Gewässerschutz denken!
Im Hinblick auf die jetzt trockene und warme Jahreszeit sind ver-
stärkt unzulässige Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern, 
insbesondere zu Bewässerungszwecken bzw. zum Gartengießen, zu 
erwarten.
Es gilt jedoch zu berücksichtigen, dass nicht nur Blumen und Gemü-
sepflanzen vom Austrocknen bedroht sind, sondern auch die in den 
Gewässern lebenden Tiere und Pflanzen, die ohne Wasser nicht über-
leben können. Insbesondere bei der Wasserentnahme aus kleinen 
Bächen und Gräben ist schnell die Grenze überschritten, bei der für 
die Lebewesen im oder am Gewässer nichts mehr übrig bleibt und 
dadurch große Schäden angerichtet werden.
Das Landratsamt Forchheim weist deshalb im Interesse des Gewäs-
serschutzes auf die bestehende Rechtslage hin:
Das Entnehmen von Wasser aus oberirdischen Gewässern (Flüsse, 
Bäche, Gräben, Seen und Teiche) bedarf nach den geltenden gesetz-
lichen Bestimmungen grundsätzlich einer wasserrechtlichen Gestat-
tung, die vorher beim Landratsamt zu beantragen ist (vgl. § 9 Abs. 1 
Nr. 1, § 8 Abs. 1 des Wasserhaushaltsgesetzes   WHG).

Ausnahmen von dieser generellen Erlaubnispflicht bestehen nur in 
engen Grenzen, das heißt nur dann, wenn die Wasserentnahme noch 
unter den sogenannten Gemeingebrauch bzw. den Eigentümer  oder 
Anliegergebrauch am Gewässer fällt.

1. Gemeingebrauch
Der Gemeingebrauch steht grundsätzlich jedermann zu. Dabei 
ist jedoch zu berücksichtigen, dass die erlaubnisfreie Wasserent-
nahme nur durch Schöpfen mit Handgefäßen (also nur in geringen 
Mengen) erfolgen darf (vgl. Art. 18 Abs. 1 Bayerisches Wassergesetz   
BayWG).
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Hinweis an alle Bürger 
Bitte keinen Müll vor den Sammelcontainern im Gewerbe-
gebiet Weinhütten in Eggolsheim abstellen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie herzlich bitten, darauf zu achten, dass Altkleider nur 
in die dafür vorgesehenen Container im Gewerbegebiet Weinhütten 
in Eggolsheim eingeworfen werden. Es ist wichtig, dass die Con-
tainer ordnungsgemäß genutzt werden, um eine saubere und ange-
nehme Umgebung für alle zu gewährleisten.

Bitte stellen Sie keine Altkleider oder Säcke vor die Container, wenn 
diese bereits voll sind. Das Abstellen von Müll außerhalb der vorge-
sehenen Behälter führt dazu, dass der Bauhof zusätzliche Arbeit hat, 
um den Müll zu entsorgen. Diese zusätzliche Belastung kostet Zeit 
und Ressourcen, die besser für andere wichtige Aufgaben eingesetzt 
werden könnten.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung, damit 
unser Ort sauber und schön bleibt. 
Vielen Dank!
Ihre Gemeindeverwaltung

Neuer Feldgeschworener für Eggolsheim
Am Mittwoch, 11.06.2025 wurde im Dienstzimmer des 1. Bürger-
meisters Claus Schwarzmann, Herr Otto Roppelt für die Gemarkung 
Eggolsheim als Feldgeschworener vereidigt. 
Der neu vereidigte Feldgeschworene wurde in der Sitzung des Markt-
gemeinderates vom 24.06.2025 bestätigt.
1.Bürgermeister Claus Schwarzmann wünschte Herrn Otto Roppelt 
ein immer korrektes und gutes Handeln bei seinen zukünftigen ver-
antwortungsvollen Tätigkeiten.

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Eine Entnahme mittels Entnahmeleitung mit oder ohne Pumpe ist 
im Rahmen des Gemeingebrauchs lediglich aus Flüssen mit größerer 
Wasserführung und auch dort nur in geringen Mengen für das Trän-
ken von Vieh und den häuslichen Bedarf der Landwirtschaft möglich, 
eine Feldbewässerung (außerhalb der Hofstätte) scheidet jedoch aus.

2. Eigentümer  und Anliegergebrauch
Der Eigentümergebrauch (vgl. § 26 WHG) an einem oberirdischen 
Gewässer setzt zunächst voraus, dass der Nutzer überhaupt Eigen-
tümer des Gewässergrundstückes ist. Aber auch dann darf Wasser 
für den eigenen (auch landwirtschaftlichen) Bedarf nur entnommen 
werden, wenn dadurch keine nachteiligen Veränderungen der Eigen-
schaften des Wassers, keine wesentliche Verminderung der Wasser-
führung, keine andere Beeinträchtigung des Wasserhaushaltes und 
keine Beeinträchtigung (d. h. tatsächliche und spürbare Behinde-
rung) anderer (z. B. Inhaber von Rechten und Befugnissen, Gemein-
gebrauchs  und andere Anliegergebrauchsausübende) zu erwarten ist.
Wegen der derzeitigen Trockenheit und entsprechend niedrigen 
Wasserständen haben jedoch bereits geringfügige Wasserentnahmen 
nachteilige Auswirkungen auf die Gewässerökologie (Fischster-
ben, trockenes Bachbett). Aufgrund dessen fordert das Landratsamt 
Forchheim dringend dazu auf, sämtliche Wasserentnahmen einzu-
stellen. 
Weiterhin sind Einbauten jeder Art im Gewässer, die zum Zwecke 
des Aufstauens ohne vorherige Gestattung errichtet wurden, in jedem 
Falle unerlaubt und müssen beseitigt werden.
Mit verstärkten Kontrollen ist zu rechnen.
Verstöße gegen die wasserrechtlichen Vorschriften können als Ord-
nungswidrigkeiten mit empfindlichen Bußgeldern geahndet werden. 
Darüber hinaus müsste das Landratsamt zum Schutze des Wasser-
haushalts kostenpflichtige Anordnungen erlassen und Zwangsgelder 
androhen. 
Ein solches Vorgehen sollte sich jedoch im Interesse aller Beteiligten 
vermeiden lassen.

Ausschreibung gemeindlicher Bauplätze
des Marktes Eggolsheim
Der Markt Eggolsheim veräußert aktuell Bauplätze im neuen Bauge-
biet Eggolsheim, Bahnhofsiedlung, Nord-Ost. Es besteht Bauzwang 
innerhalb von 3 Jahren.
Die Baugrundstücke sind voraussichtlich ab dem Frühjahr 2026 
bebaubar. Für die Grundstücke gilt der rechtskräftige Bebauungsplan 
„Bahnhofsiedlung, Nord-Ost“. 
Informationen zu den Baugrundstücken (Lageplan, Preis, etc.) finden 
Sie auf der Homepage des Marktes Eggolsheim unter der Rubrik 
„Amtliche Nachrichten“. 
Bewerbungen um ein Baugrundstück sind dem Markt Eggolsheim 
schriftlich unter Verwendung des Bewerbungsvordruckes zuzusen-
den. Das entsprechende Formular ist ebenfalls auf der Homepage des 
Marktes Eggolsheim unter der Rubrik „Amtliche Nachrichten“ zur 
Verfügung gestellt. Alle erforderlichen Nachweise und Unterlagen 
sind der Bewerbung beizufügen. 

Für Fragen zum Verfahren und auch zu den einzelnen Baugebieten 
stehen Ihnen die Mitarbeiter der Bauverwaltung (Herr Huber, Tel. 
09545/444-163, E-Mail: huber@eggolsheim.de oder Frau Batz, Tel. 
09545/444-162, E-Mail: a.batz@eggolsheim.de) sehr gerne zur Ver-
fügung. 
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Eiserne Hochzeit von Fam. Schneider

Irene und Gregor Schneider feierten ihre Eiserne Hochzeit, ein sel-
tenes und bewundernswertes Jubiläum, das 65 Jahre voller Liebe, 
gegenseitiger Unterstützung und gemeinsamer Erinnerungen mar-
kiert. Dieser Anlass wurde von Familie, Freunden und Bekann-
ten freudig und mit großem Respekt für das Paar begangen. Seit 
ihrer Eheschließung haben Irene und Gregor eine bemerkenswerte 
Lebensreise zurückgelegt. Ihre Partnerschaft, geprägt von Höhen und 
Tiefen, hat zahlreiche Herausforderungen gemeistert und dabei stets 
die Stärke ihrer Verbindung bewiesen. Nun blicken sie auf 65 Ehe-
jahre zurück. Gregor Schneider hat den Beruf eines Friseur bei seinem 
Onkel Buchdrucker in Forchheim erlernt um später das Geschäft 
vom Onkel übernommen. Um Neue Techniken und Frisuren zu 
erlernen, arbeitete er in München und Hamburg. Auch in der Friseur-
schule Meininghaus bildete er sich weiter, die zu seiner Zeit, als er 
noch Paradeplatz 4 wohnte, damals in den Katakomben im Gasthaus 
Schwanen unterrichtete. Auch Irene hat das Handwerk einer Friseu-
rin erlernt. Und so haben sich Beide im Geschäft kennengelernt und 
damit den Grundstein für eine anhaltende Friseurtradition in vierter 
Generation gelegt. So wurde das Geschäft vor Jahren an ihren Sohn 
Thomas und dessen Ehefrau Susanne übergeben. Enkelin Verena hat 
ihre Meisterprüfung mit Auszeichnung abgelegt und wird sicherlich 
das Geschäft weiterführen. Ihre Lebensgeschichte ist geprägt von 
gemeinsamen Reisen und der Pflege von Hobbys, die sie stets mit-
einander geteilt haben. Irene und Gregor haben in ihrer Gemeinde 
Eggolsheim immer eine Vorbildfunktion eingenommen. Bei der 

Frage, was das Geheimnis ihrer langen und glücklichen Ehe ist, 
betonten sie die Wichtigkeit von gegenseitigem Respekt, Kommuni-
kation und den Willen, gemeinsam Lösungen zu finden. Humor und 
die Fähigkeit, auch schwierige Zeiten zusammen zu meistern, haben 
ihrer Beziehung Stabilität und Tiefe verliehen. Besonders betonten 
sie, wie sehr sie die gemeinsamen Momente mit ihren Angehörigen 
schätzen. Sie gehen gerne aus und genießen und erinnern sich an ihre 
schönen Reisen, die sie nach Andalusien, USA und schon mehrmals 
nach Frankreich führten, wo sie das Grab von Irenes Vater besuchten, 
der in einem unsinnigen Krieg in der Normandie sein Leben ließ. 
Es gibt viel zu erzählen sagt Gregor und erinnert an die zahlreichen 
Pilgerreisen mit der Pfarrei. Bürgermeister Claus Schwarzmann 
gratulierte dem Vorzeigeunternehmer Gregor Schneider und seiner 
Frau Irene zum 65. Hochzeitstag im Namen der Gemeinde. Schwarz-
mann erinnerte daran, dass Gregor Schneider viele kirchliche und 
gemeindliche Feste und Ereignisse auf Fotos und Filmaufnahmen 
festgehalten hat und damit ein Stück Geschichte für die Nachwelt 
in der Gemeinde verbleibt. Stellv. Landrat Otto Siebenhaar sagte 
in seiner Gratulation im Namen des Landkreises Forchheim, „Die 
Eiserne Hochzeit von Irene und Gregor Schneider ist nicht nur ein 
Grund zur Freude für die Familie, sondern auch eine Inspiration für 
jüngere Paare, die nach einem Weg suchen, ihre eigene Beziehung 
zu stärken und zu festigen. Ihr Jubiläum erinnert daran, dass Liebe, 
Geduld und eine gemeinsame Vision die Grundlage für eine lange 
und glückliche Ehe bilden.
Karl Heinz Wirth 

Die nächsten Ausgaben erscheinen:

Freitag, 25. Juli 2025
Redaktionsschluss am Donnerstag, 17. Juli 2025, 18:00 Uhr

Freitag, 5. September 2025
Redaktionsschluss am Donnerstag, 28. August 2025, 18:00 Uhr

Verloren - Gefunden

-Handystativ

-Geldbeutel

Der Markt Eggolsheim auf Instagram.
Besucht uns gerne unter folgendem Link
https://www.instagram.com/markt.eggolsheim/
oder über den QR-Code und folgt uns.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

ich will Ihnen heute wieder einen Überblick über aktuelle Ereignisse und Maßnahmen geben. Mein Ziel ist, Sie auf dem 
Laufenden zu halten. Die folgenden Punkte sind in der Reihenfolge nicht gewichtet, alles ist gleich wichtig!

1. Neuses hat mit vielen Engagierten und Gästen sein 900-jähriges Bestehen gebührend gefeiert. Kompliment an den 
Dorfverein unter Leitung von Markus Sitzmann wie auch an alle vielen Helferinnen und Helfern. Geschichte und Gegenwart 
bis hin zur Dorferneuerung, alles wurde gewürdigt. Der Gemeinschaftsabend mit den Vorträgen war ebenso gelungen wie das 
Fest mitten im Dorf. So gestaltet man Gemeinschaft und gutes Miteinander. 

2. In der letzten Woche sind wir mit unserem Zweckverband zur Wasserversorgung der Eggolsheimer Gruppe (ZWE) 
in die ehemalige Praxis Dr. Birkel umgezogen. Wir werden bald einen Tag der offenen Tür veranstalten, es wird rechtzeitig 
informiert. Mit dem Umzug bekommen wir unser historisches Trauzimmer im Rathaus zurück. Es steht ab sofort wieder 
zur Verfügung.

3. In Eggolsheim sind nach der Sanierung der Wasserleitung und der Abwasserkanäle die offenen Bereiche asphaltiert 
worden und gerade die wichtige Verbindung von der Hauptstraße bis zum Hirtentor und zur Kreisstraße wieder nutzbar. Und 
es geht weiter mit den Maßnahmen, vor allem in der Spitalstraße. Ich bitte um Verständnis für die Behinderungen.

4. Die Staatsstraße Buttenheim-Drügendorf wird aktuell in Etappen saniert. Auch der Radweg Drügendorf-Gunzendorf 
wird heuer noch fertig, so das staatliche Bauamt.

5. Der Landkreis Forchheim saniert vor Weigelshofen die Kreisstraße FO 5. Irgendwann soll die ganze Strecke bis 
Eggolsheim saniert sein. Wir werden sehen.

6. Für die ausgeschriebenen Baugrundstücke ist die Nachfrage gut: Noch einige Plätze stehen vor allem in der 
Bahnhofsiedlung zur Verfügung. Einheimische haben nach unserem Punktesystem sehr gute Chancen, aber auch Auswärtige 
können zum Zug kommen. Wahrscheinlich kann schon ab Oktober/November gebaut werden.

7. Für den geplanten „Zukunftspark Neuses“ wurde die Arbeit im Arbeitskreis aufgenommen. Die Zusammenarbeit 
zwischen Bürgerinnen und Bürgern und der Gemeindeverwaltung läuft gut. Über die Ergebnisse wird im Herbst berichtet.

8. Hinsichtlich der kommunalen Wärmeplanung hat das beauftragte Planungsbüro im Marktgemeinderat die klare Aussage 
gemacht, dass der Bau von neuen Nahwärmenetzen in unseren Dörfern nicht wirtschaftlich ist. Lediglich an das bestehende 
Netz in Eggolsheim können noch einige Häuser angeschlossen werden, wenn die Hydraulik das erlaubt. Die bessere 
Energieeffizienz wird mit Einzelmaßnahmen im eigenen Haus erreicht. Die verschiedenen Möglichkeiten werden von 
den Fachleuten hier in der Gemeindezeitung noch aufgezeigt. Der Königsweg wird bei vielen die Wärmedämmung des 
Hauses und dann die Wärmepumpe in Verbindung mit eigener PV-Anlage und Speicher sein, so der Fachmann. Aber es 
gibt auch andere Wege. Jeder ist für sich selbst verantwortlich. Die Beratungsangebote können im Rathaus (Bauamt) gerne 
nachgefragt werden.

9. Unsere Jugendpflegerin hat wieder ein hervorragendes Sommerferienprogramm auf die Beine gestellt. Liebe Kinder 
und Jugendliche, bitte nehmt das Angebot auch an.

10. Viele Feste werden in unseren Ortschaften veranstaltet. Auch hier bitte ich, die Angebote anzunehmen.

11. Hinsichtlich Windkraft informieren wir Sie in dieser Gemeindezeitung ausführlich, erstmals auch mit den konkreten 
Standorten für die Anlagen, wie sie dem Landratsamt zur Genehmigung vorgelegt wurden. Natürlich werden alle Bürgerinnen 
und Bürger wie auch die Behörden und Träger öffentlicher Belange beteiligt. Das Landratsamt führt das Beteiligungsverfahren 
bereits durch. Der Marktgemeinderat befasst sich in seiner Sitzung am 22. Juni mit dem gemeindlichen Einvernehmen zum 
Bürgerwindpark Lange Meile.

12. Der neue REWE-Supermarkt nimmt Gestalt an. In der Sitzung des Marktgemeinderates am 22. Juli werden die genauen 
Pläne vorgestellt und der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan ist vorgesehen. Der Bau soll im Herbst beginnen. 
Zunächst gibt es an dem Standort kein weiteres Angebot, das aber mit zeitlichem Abstand noch kommen kann.

Soweit für heute! Ihnen allen meine besten Wünsche.

Herzlich

Ihr und Euer

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
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Bürgerwindpark Lange Meile 
Genehmigungsunterlagen nach BImSchG werden eingereicht 

Die mit der Projektentwicklung beauftragten Beteiligten arbeiten aktuell an der Zusammenstellung der 
Genehmigungsunterlagen für den Bau und Betrieb von Windkraftanlagen auf dem Gebiet des Marktes Eggolsheim. 

Nach derzeitigem Stand werden insgesamt sieben Anlagen geplant. Drei Anlagen im Gebiet Lange Meile Süd und 
vier Anlagen im Gebiet Lange Meile Nord. Für die genannten Gebiete werden getrennte Anträge gestellt, Bau und 
Betrieb erfolgen jedoch gemeinschaftlich. 

Im Folgenden wollen wir die Bürgerschaft über den aktuellen Sachstand informieren und gleichzeitig darauf 
hinweisen, dass im Zuge der Beteiligung Träger öffentlicher Belange noch geringfügige Änderungen an den 
Antragsunterlagen zustande kommen können. Für Fragen steht die Gemeindeverwaltung zur Verfügung. Bitte 
wenden Sie sich an Herrn Stefan Loch, Tel. 09545/444-122 o. loch@eggolsheim.de. 
Eine transparente Vorgehensweise ist uns wichtig, dennoch bitten wir um Ihr Verständnis dafür, dass die gesamten 
Planunterlagen und Gutachten erst dann auf unserer Homepage veröffentlicht werden, wenn alle Unterlagen 
vollständig sind und keine Änderungen oder Ergänzungen mehr erfolgen. In der nächsten Sitzung des 
Marktgemeinderates wird über das gemeindliche Einvernehmen zum Vorhaben beraten und entschieden. 

Das Vorhaben befindet sich nicht im Bereich eines rechtskräftigen Bebauungsplanes und auch nicht im unbeplanten 
Innenbereich. Somit richtet sich die Zulässigkeit des Vorhabens nach § 35 BauGB (Außenbereich). Im Außenbereich 
ist ein Vorhaben zulässig, wenn öffentliche Belange (§ 35 Abs. 3 BauGB) nicht entgegenstehen, die ausreichende 
Erschließung gesichert ist und es sich um ein sog. privilegiertes Vorhaben handelt (§ 35 Abs. 1 Nr. 3 BauGB). 

Der Markt Eggolsheim als Antragsteller beantragt den Genehmigungsbescheid gem. § 4 BImSchG für die Errichtung 
und den Betrieb von drei Windenergieanlagen im Bereich Lange Meile Süd vom TYP Enercon E-175 EP5 E2 mit einer 
Leistung von je 7 MW. Die Nabenhöhe beträgt 174,5 m, der Rotordurchmesser 175m, die Gesamthöhe 262m. 

Lageplan 

Gebiet Lange Meile Süd 
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Lageplan Detail: 

 
 
Planungsrechtliche Situation 
Die Standorte der drei geplanten Windenergieanlagen können dem Vorranggebiet 504 Lange Meile Süd I bzw. 504a 
Lange Meile Süd II des Regionalplans Oberfranken-West räumlich zugeordnet werden. Die Vorranggebiete gelten als 
Windenergiegebiete im Sinne des §2 WindBG. 
Gemäß Begründung zu Ziel B V 2.5.2 des Regionalplans Oberfranken-West ist im Abstandsbereich zwischen 
Vorranggebieten für Windenergieanlagen und Energieleitungen die Errichtung von Windenergieanlagen 
ausnahmsweise auch außerhalb bestehender Vorranggebiete möglich, wenn die Anlagen den zum Zeitpunkt ihrer 
Errichtung geltenden immissionsschutzrechtlichen Anforderungen entsprechen.  
Nach Ziel B V 2.5.2 wird in Vorranggebieten der Nutzung der Windenergie Vorrang vor anderen 
raumbedeutsamen Nutzung eingeräumt. 
 
Abstandsflächen: 
Der Markt Eggolsheim beantragt, für die Tiefe der einzuhaltenden Abstandsflächen i.S.d. Art. 6 Abs. 5 Satz 1 BayBO 
gemäß Art. 63 Abs. 1 Satz 1 BayBO i.V.m. Art. 6 Abs. 1 BayBO eine Abweichung in Form einer Reduzierung auf den 
Rotorradius der WEA + e („e“ = Abstand Spitze des senkrecht nach oben stehenden Rotorblatts zur Turmmittelachse) 
zu zulassen. 
 
Sinn und Zweck der Einhaltung von Abstandsflächen zu benachbarten Grundstücken ist die Gewährleistung 
ausreichender Belichtung, Besonnung und Belüftung dieser. Bei Windenergieanlagen wird eine Beeinträchtigung der 
schützenswerten Belange jedoch bereits durch die bauliche Konstruktion quasi ausgeschlossen. Mangels 
(Wohn-)Bebauung in der unmittelbaren Umgebung von geplanten Anlagenstandorten läuft der Hauptzweck des 
Abstandsflächenrechts, nämlich die Sicherung von Freiflächen zwischen Gebäuden zur Gewährleistung einer 
ausreichenden Belichtung, Belüftung und Besonnung sowie des erforderlichen Wohnfriedens und Brandschutzes, im 
konkreten Projekt ins Leere. Die Verkürzung der Abstandsflächen auf den Rotorkreis beschränkt die einzuhaltenden 
Abstandsflächen auf die von den baulichen Teilen der Windenergieanlagen überstrichenen Flächen und ist somit 
sachgerecht und ausreichend. Sie beeinträchtigt auch nicht die Nutzbarkeit und Ertragsfähigkeit der land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Grundstücke in der Nachbarschaft. 
Mit Schreiben vom 01.03.2023 hat das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr ausdrücklich auf 
die Möglichkeit zur Reduzierung der Tiefe der Abstandsflächen bei der Errichtung von Windenergieanlagen gemäß 
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Art. 63 Abs. 1 Satz 1 BayBO hingewiesen. Die Verwaltung wurde explizit angewiesen, den Willen des Gesetzgebers 
und die in der Rechtsprechung bereits seit Jahren anerkannte Vorgehensweise (vgl. beispielsweise VGH München, 
Beschluss vom 7. Oktober 2019, Az. 22 CS 19.1355) auch wirklich praktisch umzusetzen. Dem nach muss eine 
Vereinbarkeit der Abweichung, unter Berücksichtigung des Zwecks der jeweiligen Anforderung und unter Würdigung 
der öffentlich-rechtlich geschützten nachbarlichen Belange mit den öffentlichen Belangen, insbesondere den 
Anforderungen des Art. 3 Satz 1 BayBO vereinbar sein. Als öffentliche Belange sind ausdrücklich auch die Belange der 
energiewirtschaftlichen Versorgungssicherheit sowie das überragende öffentliche Interesse am Ausbau der 
erneuerbaren Energien einzubeziehen. 
 
Artenschutz 
Die Erkenntnisse im Bereich Lange Meile Süd liegen vor. Hier wurde im Umfeld der Anlagen ein Brutverdacht des Uhu 
und auch der Rotmilan festgestellt. Die Relevanz dieser Vogelarten im Nahbereich von Windkraftanlagen kann 
erheblich sein, Abschaltungen und Ausgleichszahlungen nach sich ziehen. Deshalb steht die Projektentwicklung in 
Kontakt mit der Höheren und Unteren Naturschutzbehörde. Schutzmaßnahmen in Form von Abschaltungen bei 
Ernteereignissen sind vorgesehen und wären geeignet. 
 
Schallgutachten Lange Meile Süd 
Die Ergebnisse zeigen, dass die Immissionspegel innerhalb der zulässigen Grenzwerte (zzgl. eines Puffers für eine 
ungeprüfte Gesamtbelastung) liegen. Somit kann die Errichtung der geplanten Windenergieanlagen aus Gründen der 
Schallimmissionen sowohl am Tag als auch in den Nachtstunden (unter Volllastbedingungen) als unbedenklich 
angesehen werden. 
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Schattenwurfgutachten Lange Meile Süd 
Das Gutachten wurde auf Grundlage der geplanten Errichtung und den Betrieb von drei neuen Windenergieanlagen 
am Standort Lange Meile - Süd erstellt. Die Anlagen sollen östlich von Kauernhofen, westlich von Rüssenbach und 
nördlich von Oberweilersbach, errichtet werden. Hierfür wurden die Auswirkungen der Beschattung durch die 
Windenergieanlagen auf die umliegende Bebauung ermittelt. 
 
Es wurden die astronomisch maximal mögliche Beschattungsdauer (Worst-Case) und auch die meteorologisch 
wahrscheinliche Beschattungszeit pro Jahr (Real) errechnet. 
 
Vorbelastungen durch bestehende oder fremdgeplante WEA sind in dem Bereich der geplanten Anlagen nach 
Mitteilung der zuständigen Genehmigungsbehörde nicht vorhanden. Für die Berechnung der Beschattungsdauer mit 
dem Berechnungsmodul SHADOW des Programms WindPRO 4.1 wurden acht relevante Immissionsorte in der 
Umgebung der geplanten Anlagen bestimmt. 
 
Astronomisch max. mögliche Beschattung: Es kommt an keinem der acht Immissionsorte zur Überschreitung der 
Beschattungsdauer von 30 Stunden pro Jahr und ebenfalls nicht zur Überschreitung der Beschattungsdauer von 30 
Minuten pro Tag. Die maximale Beschattung tritt am Immissionsort IP 03 (Leithenweg 32, Eggolsheim) mit 16:36 
Stunden pro Jahr und 26 Minuten pro Tag auf. 
 
Meteorologisch wahrscheinliche Beschattung: An keinem der acht Immissionsorte wird die reale Beschattungsdauer 
von 8 Stunden pro Jahr überschritten. Die maximal prognostizierte Beschattung ist am Immissionsort IP 03 mit 5:16 
Stunden pro Jahr. Zudem wird durch Bewuchs in einigen Gebäuden weniger Schatten ankommen. 
 
Zusätzliche Hinweise: Der vorhandene Mischwald wurde nicht als Schattenwurfhindernis berücksichtigt, sodass real 
weniger oder kein Schattenwurf auf einige Immissionsorte fallen kann. Einige Gebäude sind durch Vegetation vor 
Beschattung „geschützt“. 
 
Basierend auf diesen Ergebnissen benötigen die geplanten drei Anlagen keinen Abschaltmechanismus. 
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Auswirkungen auf das Grundwasser und Schutzmaßnahmen 
Als Auswirkung auf das Schutzgut Wasser durch die Errichtung von Windenergieanlagen ist die marginale 
Beeinträchtigung durch reduzierte Versickerungsleistung zu nennen. 
Es ist davon auszugehen, dass durch den Betrieb der Windenergieanlagen kein besonderer stofflicher Eintrag in den 
Boden und das Grundwasser erfolgt. Mit der Windenergieanlage ENERCON E-175 EP5 E2 ist ein getriebeloser 
Anlagentyp geplant, wodurch ein Restrisiko des Stoffeintrags weiter minimiert werden soll. Zudem ist die 
Windenergieanlage mit verschiedenen Sicherheitseinrichtungen ausgestattet, was das Austreten von Flüssigkeiten 
auch im Falle einer Leckage verhindert. 
 
Zufahrtswege 
Für Bau- und Betriebsphase (Service und Wartung) werden tragfähige Zuwegungen benötigt, die möglichst entlang 
bestehender Wege und Grundstücksgrenzen verlaufen, um die Flächeninanspruchnahme gering zu halten. Die Wege 
bestehen aus wasserdurchlässigem Recyclingmaterial ohne Bindemittel, sodass die natürliche Versickerung nicht 
beeinträchtigt wird. Durch die begrenzte Flächennutzung stellt die Zuwegung nur einen geringen Eingriff dar. 
 
Baustellenflächen 
Die Baustelleneinrichtung umfasst als temporären Flächen die Montage- und Lagerflächen sowie Stellflächen für 
Baugeräte und Kräne. Während der Bauphase werden Schwerlasttransporte für Baumaterial und Anlagenteile 
notwendig. Diese konzentrieren sich auf die Bauphase und haben keine dauerhafte Auswirkung auf die Umgebung. 
Bei der Kranstellfläche und dem Fundamentbereich handelt es sich um dauerhafte Flächen, die während der Laufzeit 
der WEA bestehen bleiben. Die Kranstellfläche wird aus wasserdurchlässigem Recyclingmaterial hergestellt, was eine 
Oberflächenversickerung ermöglicht. Die Fundamentfläche bildet einen punktuell versiegelten Bereich. 
Aufgrund der punktuellen Bodeninanspruchnahme und der wasserdurchlässigen Bauweise der Wege sind keine 
negativen Auswirkungen auf das Grundwasser zu erwarten. Nach Abschluss der Bauarbeiten werden temporäre 
Flächen zurückgebaut. Über die gesamte Bauphase hinweg werden die geltenden Sicherheitsvorschriften und 
Normen eingehalten, um Boden und Wasser bestmöglich zu schützen. 
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Wasserschutzgebiete 
Im Bereich der geplanten Anlagenstandorte sowie in der näheren Umgebung der Anlagen befinden sich keine 
natürlichen Fließ- oder stehende Gewässer. Auch Wasserschutzgebiete sind innerhalb des Plangebiets nicht 
vorhanden. 

 
 
Auswirkungen auf den Boden und Schutzmaßnahmen 
Durch die besondere Berücksichtigung des natürlichen Geländeverlaufs bereits während der Planungsphase, werden 
Massenbewegungen auf das nötigste Maß reduziert und der Fokus auf einen Ausgleich der Massenbilanz gelegt, so 
dass Bodenaushub vor Ort wieder eingebaut werden kann. 
Bei der Herstellung von Zuwegungs- und Baustellflächen werden durch die Teilversiegelung wichtige Eigenschaften 
des Untergrunds wie Filter- und Pufferwirkungen geschont und erhalten. Montage- und Lagerflächen werden nach 
Abschluss der Bauarbeiten zurückgebaut und wieder begrünt. Der für den Betrieb der WEA dauerhafte Eingriff in den 
Boden erfolgt kleinräumig im Fundamentbereich. Die Sohlvertiefung des Fundaments beträgt ca. 0,5 m. Durch die 
Flachgründung wird kein Eingriff in tiefe Bodenschichten nötig. Anfallender Bodenaushub wird zwischengelagert und 
nach Möglichkeit für die Wiederverfüllung genutzt, sodass großflächige Bodenveränderungen vermieden werden 
können. 
 
Im Umgang mit Bodenaushub bei Baumaßnahmen werden zum Schutz des Bodens die entsprechenden Vorgaben der 
DIN 18915 (Bodenarbeiten im Landschaftsbau), DIN 19731 (Verwertung von Bodenmaterial) und der DIN 19639 
(Bodenschutz bei Planung und Durchführung von Bauvorhaben) berücksichtigt. 
Auch im Rahmen des Bodenschutzes kommt der getriebelose Ansatz der Anlagentechnik zum Tragen. Durch den 
geringeren Service- und Wartungsaufwand werden die Arbeiten am Standort während der Betriebsphase reduziert. 
Durch den reduzierten Einsatz nötiger Schmiermittel verringert sich das Risiko des Stoffeintrags in den Boden. Die 
Reduzierung der Verwendung von wassergefährdenden Stoffen der modernen Anlagentechnologie sowie die 
Schutzeinrichtungen in der WEA wirken sich zudem schützend und vorbeugend auf den Erhalt der Bodenfunktionen 
aus. 
 
Entwässerung 
Während des Betriebs der Anlagen fallen keine Abwässer an. Niederschlagswasser gelangt nicht in das Innere der 
Windenergieanlagen, sondern läuft an den Außenwänden ab und kann dann in den umgebenden unbebauten bzw. 
geschotterten Flächen versickern. 

Trinkwasserschutzgebiete 

Windenergie-Gebiet 
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Das Vorhaben befindet sich nicht im Bereich eines rechtskräftigen Bebauungsplanes und auch nicht im unbeplanten 
Innenbereich. Somit richtet sich die Zulässigkeit des Vorhabens nach § 35 BauGB (Außenbereich). Im Außenbereich 
ist ein Vorhaben zulässig, wenn öffentliche Belange (§ 35 Abs. 3 BauGB) nicht entgegenstehen, die ausreichende 
Erschließung gesichert ist und es sich um ein sog. privilegiertes Vorhaben handelt (§ 35 Abs. 1 Nr. 3 BauGB). Die 
Grundlagen für die Abwägungsentscheidung stellen sich wie folgt dar: 

Beantragt wird vom Antragsteller (Markt Eggolsheim) der Genehmigungsbescheid gem. § 4 BImSchG für die 
Errichtung und den Betrieb von vier Windenergieanlagen im Bereich Lange Meile Süd vom TYP Enercon E-175 EP5 E2 
mit einer Leistung von je 7 MW. Die Nabenhöhe beträgt 174,5 m, der Rotordurchmesser 175m, die Gesamthöhe 
262m. 

Lageplan 

Planungsrechtliche Situation 
Die Standorte der vier geplanten Windenergieanlagen können dem Vorranggebiet 503 Lange Meile Nord des 
Regionalplans Oberfranken-West räumlich zugeordnet werden. Das Vorranggebiet gilt als Windenergiegebiet im 
Sinne des §2 WindBG. Nach Ziel B V 2.5.2 wird in Vorranggebieten der Nutzung der Windenergie Vorrang vor 
anderen raumbedeutsamen Nutzung eingeräumt. 

Gebiet Lange Meile Nord 
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Lageplan Detail: 

 
 
Abstandsflächen: 
Der Markt Eggolsheim beantragt, für die Tiefe der einzuhaltenden Abstandsflächen i.S.d. Art. 6 Abs. 5 Satz 1 BayBO 
gemäß Art. 63 Abs. 1 Satz 1 BayBO i.V.m. Art. 6 Abs. 1 BayBO eine Abweichung in Form einer Reduzierung auf den 
Rotorradius der WEA + e („e“ = Abstand Spitze des senkrecht nach oben stehenden Rotorblatts zur Turmmittelachse) 
zu zulassen. 
Sinn und Zweck der Einhaltung von Abstandsflächen zu benachbarten Grundstücken ist die Gewährleistung 
ausreichender Belichtung, Besonnung und Belüftung dieser. Bei Windenergieanlagen wird eine Beeinträchtigung der 
schützenswerten Belange jedoch bereits durch die bauliche Konstruktion quasi ausgeschlossen. Mangels (Wohn-
)Bebauung in der unmittelbaren Umgebung von geplanten Anlagenstandorten läuft der Hauptzweck des 
Abstandsflächenrechts, nämlich die Sicherung von Freiflächen zwischen Gebäuden zur Gewährleistung einer 
ausreichenden Belichtung, Belüftung und Besonnung sowie des erforderlichen Wohnfriedens und Brandschutzes, im 
konkreten Projekt ins Leere. Die Verkürzung der Abstandsflächen auf den Rotorkreis beschränkt die einzuhaltenden 
Abstandsflächen auf die von den baulichen Teilen der Windenergieanlagen überstrichenen Flächen und ist somit 
sachgerecht und ausreichend. Sie beeinträchtigt auch nicht die Nutzbarkeit und Ertragsfähigkeit der land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Grundstücke in der Nachbarschaft. 
Mit Schreiben vom 01.03.2023 hat das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr ausdrücklich auf 
die Möglichkeit zur Reduzierung der Tiefe der Abstandsflächen bei der Errichtung von Windenergieanlagen gemäß 
Art. 63 Abs. 1 Satz 1 BayBO hingewiesen. Die Verwaltung wurde explizit angewiesen, den Willen des Gesetzgebers 
und die in der Rechtsprechung bereits seit Jahren anerkannte Vorgehensweise (vgl. beispielsweise VGH München, 
Beschluss vom 7. Oktober 2019, Az. 22 CS 19.1355) auch wirklich praktisch umzusetzen. Dem nach muss eine 
Vereinbarkeit der Abweichung, unter Berücksichtigung des Zwecks der jeweiligen Anforderung und unter Würdigung 
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der öffentlich-rechtlich geschützten nachbarlichen Belange mit den öffentlichen Belangen, insbesondere den 
Anforderungen des Art. 3 Satz 1 BayBO vereinbar sein. Als öffentliche Belange sind ausdrücklich auch die Belange der 
energiewirtschaftlichen Versorgungssicherheit sowie das überragende öffentliche Interesse am Ausbau der 
erneuerbaren Energien einzubeziehen. 
 
Artenschutzgutachten 
Die Begehungen auf der Langen Meile und die damit verbundene Bestandsaufnahme windkraftsensibler Vogelarten 
(Greif- und Großvögel), Brutvögel, Haselmaus und Reptilien, etc. hat wenig Einschränkungen im Bereich Lange Meile 
Nord ergeben. 
 
Schallgutachten Lange Meile Nord 
Die Ergebnisse zeigen, dass die Immissionspegel innerhalb der zulässigen Grenzwerte liegen. Somit kann die 
Errichtung der geplanten Windenergieanlagen aus Gründen der Schallimmissionen sowohl am Tag als auch in den 
Nachtstunden (unter Volllastbedingungen) als unbedenklich angesehen werden. Die Werte unterschreiten die 
Beurteilungspegel meist deutlich. 
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Schattenwurfgutachten Lange Meile Nord 
Das Gutachten wurde auf Grundlage der geplanten Errichtung und den Betrieb von vier neuen Windenergieanlagen 
am Standort Lange Meile - Nord erstellt. Sie sollen östlich von Tiefenstürmig, westlich von Dürrbrunn und nördlich 
von Eschlipp errichtet werden. Hierfür wurden Berechnungen der Beschattung durch die Windenergieanlagen auf 
die umliegende Bebauung ermittelt. 
 
Es wurden die astronomisch maximal mögliche Beschattungsdauer (worst case) und auch die meteorologisch 
wahrscheinliche Beschattungszeit pro Jahr (real) ermittelt. 
 
Vorbelastungen durch bestehende oder fremd geplante WEA sind in dem Bereich der geplanten Anlagen nach 
Mitteilung der zuständigen Genehmigungsbehörde durch acht Anlagen vorhanden. 
 
Astronomisch max. mögliche Beschattung: Durch die neuen Anlagen als Zusatz- und gleichzeitige Gesamtbelastung 
kommt es an 33 von 51 Immissionsorten zu Überschreitungen der Beschattungsdauer von 30 Stunden pro Jahr sowie 
bei 47 von 51 Immissionsorten auch zu Überschreitungen der Beschattungsdauer von 30 Minuten pro Tag. Die 
maximalen Beschattungen treten am Immissionsort IP 31 (Tiefenstürmig 37, Eggolsheim) mit 63:19 Stunden pro Jahr 
und mit 37 Minuten pro Tag auf. 
 
Meteorologisch wahrscheinliche Beschattung: Bei Betrachtung der Zusatz- und gleichzeitigen Gesamtbelastung (real) 
ergibt sich folgendes Bild. An 24 der hier untersuchten 51 Immissionsorte wird die reale Beschattungsdauer von 8 
Stunden pro Jahr überschritten. Die Beschattung im Untersuchungsgebiet liegt somit daher insgesamt deutlich unter 
den Grenzwerten. In der Realität wird an einigen Gebäuden durch Bäume etwas deutlich weniger Schattenwurf 
ankommen. Die maximale Beschattung wird daher am Immissionsort IP 31 mit 20:01 Stunden pro Jahr 
prognostiziert. 
 
Durch den Einsatz einer Schattenwurfabschaltautomatik können die definierten Grenzwerte sicher eingehalten 
werden. 
 



16

 14/25

Die Grenzwertüberschreitungen sind an einer Vielzahl der hier untersuchten Immissionsorte relativmäßig gering. 
Ferner muss berücksichtigt werden, dass durch im Gebiet vorhandene Vorbelastungen durch bestehende oder fremd 
geplante WEA in der Realität auf einige Immissionsorte mit weniger oder kein Schattenwurf fallen kann. 
 
Der Unterschied bei den Grenzwertüberschreitungen erklärt sich durch die Tatsache, dass durch den Einsatz der 
Schattenwurfabschaltautomatik weniger als 30 Minuten pro Tag im Jahresmittel an den Immissionsorten 
überschritten werden. Aus der letzten Karte im Anhang ist dies ersichtlich. 
 

 
 
Auswirkungen auf das Grundwasser und Schutzmaßnahmen 
Als Auswirkung auf das Schutzgut Wasser durch die Errichtung von Windenergieanlagen ist die marginale 
Beeinträchtigung durch reduzierte Versickerungsleistung zu nennen. 
Es ist davon auszugehen, dass durch den Betrieb der Windenergieanlagen kein besonderer stofflicher Eintrag in den 
Boden und das Grundwasser erfolgt. Mit der Windenergieanlage ENERCON E-175 EP5 E2 ist ein getriebeloser 
Anlagentyp geplant, wodurch ein Restrisiko des Stoffeintrags weiter minimiert werden soll. Zudem ist die 
Windenergieanlage mit verschiedenen Sicherheitseinrichtungen ausgestattet, was das Austreten von Flüssigkeiten 
auch im Falle einer Leckage verhindert. 
 
Zufahrtswege 
Für Bau- und Betriebsphase (Service und Wartung) werden tragfähige Zuwegungen benötigt, die möglichst entlang 
bestehender Wege und Grundstücksgrenzen verlaufen, um die Flächeninanspruchnahme gering zu halten. Die Wege 
bestehen aus wasserdurchlässigem Recyclingmaterial ohne Bindemittel, sodass die natürliche Versickerung nicht 
beeinträchtigt wird. Durch die begrenzte Flächennutzung stellt die Zuwegung nur einen geringen Eingriff dar. 
 
Baustellenflächen 
Die Baustelleneinrichtung umfasst als temporären Flächen die Montage- und Lagerflächen sowie Stellflächen für 
Baugeräte und Kräne. Während der Bauphase werden Schwerlasttransporte für Baumaterial und Anlagenteile 
notwendig. Diese konzentrieren sich auf die Bauphase und haben keine dauerhafte Auswirkung auf die Umgebung. 
Bei der Kranstellfläche und dem Fundamentbereich handelt es sich um dauerhafte Flächen, die während der Laufzeit 
der WEA bestehen bleiben. Die Kranstellfläche wird aus wasserdurchlässigem Recyclingmaterial hergestellt, was eine 
Oberflächenversickerung ermöglicht. Die Fundamentfläche bildet einen punktuell versiegelten Bereich. 
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Aufgrund der punktuellen Bodeninanspruchnahme und der wasserdurchlässigen Bauweise der Wege sind keine 
negativen Auswirkungen auf das Grundwasser zu erwarten. Nach Abschluss der Bauarbeiten werden temporäre 
Flächen zurückgebaut. Über die gesamte Bauphase hinweg werden die geltenden Sicherheitsvorschriften und 
Normen eingehalten, um Boden und Wasser bestmöglich zu schützen. 
 
Wasserschutzgebiete 
Im Bereich der geplanten Anlagenstandorte sowie in der näheren Umgebung der Anlagen befinden sich keine 
natürlichen Fließ- oder stehende Gewässer. Auch Wasserschutzgebiete sind innerhalb des Plangebiets nicht 
vorhanden. 
 

 
 
Auswirkungen auf den Boden und Schutzmaßnahmen 
Durch die besondere Berücksichtigung des natürlichen Geländeverlaufs bereits während der Planungsphase, werden 
Massenbewegungen auf das nötigste Maß reduziert und der Fokus auf einen Ausgleich der Massenbilanz gelegt, so 
dass Bodenaushub vor Ort wieder eingebaut werden kann. 
Bei der Herstellung von Zuwegungs- und Baustellflächen werden durch die Teilversiegelung wichtige Eigenschaften 
des Untergrunds wie Filter- und Pufferwirkungen geschont und erhalten. Montage- und Lagerflächen werden nach 
Abschluss der Bauarbeiten zurückgebaut und wieder begrünt. Der für den Betrieb der WEA dauerhafte Eingriff in den 
Boden erfolgt kleinräumig im Fundamentbereich. Die Sohlvertiefung des Fundaments beträgt ca. 0,5 m. Durch die 
Flachgründung wird kein Eingriff in tiefe Bodenschichten nötig. Anfallender Bodenaushub wird zwischengelagert und 
nach Möglichkeit für die Wiederverfüllung genutzt, sodass großflächige Bodenveränderungen vermieden werden 
können. 
 
Im Umgang mit Bodenaushub bei Baumaßnahmen werden zum Schutz des Bodens die entsprechenden Vorgaben 
der DIN 18915 (Bodenarbeiten im Landschaftsbau), DIN 19731 (Verwertung von Bodenmaterial) und der DIN 19639 
(Bodenschutz bei Planung und Durchführung von Bauvorhaben) berücksichtigt. 
Auch im Rahmen des Bodenschutzes kommt der getriebelose Ansatz der Anlagentechnik zum Tragen. Durch den 
geringeren Service- und Wartungsaufwand werden die Arbeiten am Standort während der Betriebsphase reduziert. 
Durch den reduzierten Einsatz nötiger Schmiermittel verringert sich das Risiko des Stoffeintrags in den Boden. Die 
Reduzierung der Verwendung von wassergefährdenden Stoffen der modernen Anlagentechnologie sowie die 
Schutzeinrichtungen in der WEA wirken sich zudem schützend und vorbeugend auf den Erhalt der Bodenfunktionen 
aus. 
--- 

Trinkwasserschutzgebiete 

Windenergie-Gebiet 
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AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Alle Veranstaltungen finden online über Microsoft Teams statt. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Voraussetzung zur Teilnahme ist ein inter-
netfähiges Endgerät, z.B. Laptop oder Tablet. Eine Anmeldung 
ist erforderlich über die angegebenen Links, per E-Mail an info@
demenz-pflege-oberfranken.de oder telefonisch unter 0951 / 85 512. 

Mehlbeeren-Meldemarathon in der Frankenalb

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Eggolsheim,
wir möchten Sie herzlich einladen dieses Jahr am „Mehlbeeren-Mel-
demarathon“ teilzunehmen. Dabei geht es darum, die Baumgruppe 
der Mehlbeeren in der Frankenalb kennenzulernen, ihre Standorte 
zu erkunden und aktiv zur Gewinnung neuer Erkenntnisse bezüglich 
Verbreitung und Standortansprüche der Bäume beizutragen. Dieses 
Projekt wird gemeinsam als Kooperationsprojekt der Universität 
Bayreuth und des Naturparks Fränkische Schweiz – Frankenjura e.V. 
durchgeführt.
Neben einer hohen Anzahl an Endemiten (Arten, die nur regional 
begrenzt vorkommen und einmalig sind) ist auch die Ökologie der 
Mehlbeeren hoch interessant. Mehlbeeren sind besonders an Grenz-
standorte angepasst, d.h. sie können noch an Standorten gedeihen, 
wo andere Baumarten schon nicht mehr überleben können. Daher 
gewinnt sie aktuell auch an Aufmerksamkeit als heimische Zukunfts-
baumart.

Beim Mehlbeeren-Meldemarathon kann jede/r teilnehmen! Für 
die Teilnahme können die kostenlosen Apps iNaturalist und Flora 
Incognita verwendet werden. Interesse an Baumarten und Freude 
an Spaziergängen oder Wanderungen in der Natur sind dabei gute 
Anknüpfungspunkte.
Wichtig ist, bei Flora Incognita das Projekt „Mehlbeer-Marathon“ 
in der Projektliste zu aktivieren und die Beobachtungen über „+“ 
mit dem Stichwort „Mehlbeere“ zu versehen, damit die gewonne-
nen Bilddaten ausgewertet werden können. Bei iNaturalist ist nichts 
weiter notwendig, dort sind die aufgenommenen Beobachtungen 
automatisch für uns sichtbar.
Weitere Informationen zu den Mehlbeeren, dem Projekt und zur 
Teilnahme finden Sie auch auf der Webseite des Naturparks: https://
www.fsvf.de/de/mehlbeerenmarathon.
Zusätzlich bieten wir Exkursionen an, bei denen die Mehlbeere, ihre 

Abendserenade der Marinekameradschaft Forchheim
Die Marinekameradschaft Forchheim lädt sehr herzlich zu ihrer 
Abendserenade am 12. Juli ab 18:00 Uhr
auf dem Vereinsgelände auf der Schleuseninsel ein. Gerne können 
Sie Ihre Picknickdecke mitbringen und den Abend in gemütlicher 
Atmosphäre genießen. Neben Pizza und Friesischen Häppchen 
werden auch Spritz-Getränke und Cocktails angeboten. Musikalisch 
umrahmt wird die Veranstaltung von den Regnitzmöven. Am Abend 
gibt es auch wieder die Gelegenheit, an den Bootsrundfahrten teil-
zunehmen.
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr Kommen und auf gutes Wetter!

Kostenfreie Online-Vorträge während der Demenzwoche 
2025 
Intimität, Demenzprävention und Mundhygiene im Fokus 
Im Rahmen der der sechsten bayerischen Demenzwoche vom 19. bis 
28. September 2025 lädt die Fachstelle für Demenz und Pflege Ober-
franken zu einer Reihe kostenfreier Online-Vorträge ein. Die Ver-
anstaltungen richten sich an pflegende Angehörige, Fachkräfte und 
Interessierte. Themen sind der Umgang mit sexuellen Bedürfnissen 
von Menschen mit Demenz, die rechtzeitige Vorbeugung der Erkran-
kung und die Zahnpflege und Ernährung bei betroffenen Menschen. 

Montag, 22. September 2025, 16.00 – 17.30 Uhr:
„Liebe in der Box – Intimität von und für Menschen mit Demenz“ 
Die Gerontologin Anna Jannes, Leiterin des Kompetenzzentrums 
Demenz in Schleswig-Holstein, beleuchtet den oft tabuisierten 
Bereich der Intimität im Pflegealltag. Auch bei einer demenziellen 
Erkrankung bleibt das Bedürfnis nach Sexualität bestehen. Der Vor-
trag gibt Einblicke, wie pflegende Angehörige und Fachkräfte sensi-
bel und respektvoll mit diesem Thema umgehen können. Vorgestellt 
wird unter anderem das Konzept „Liebe in der Box“ – ein kreatives 
Angebot zur Gestaltung wertschätzender Begegnungen mit Men-
schen mit Demenz. Der Link zur Anmeldung lautet www.eveeno.
com/intimitaetunddemenz 

Mittwoch, 24. September 2025, 17.00 – 18.00 Uhr:
„Demenzerkrankungen verstehen und vorbeugen“ 
Vanessa Sänger, Mitarbeiterin der Fachstelle für Demenz und Pflege 
Oberfranken, gibt einen praxisnahen Überblick über Risikofakto-
ren und Schutzmechanismen bei Demenz. Anhand aktueller wis-
senschaftlicher Erkenntnisse zeigt sie auf, wie man durch bewusste 
Lebensgestaltung in 14 Bereichen einen Beitrag zur Vorbeugung leis-
ten kann. Der Vortrag richtet sich an alle, die Demenzerkrankungen 
besser verstehen und ihnen aktiv entgegenwirken möchten. Der Link 
zur Anmeldung lautet www.eveeno.com/demenzvorbeugen 

Donnerstag, 25. September 2025, 16.30 – 18.00 Uhr:
„Ernährung und Zahnhygiene bei Menschen mit Demenz“ 
Die Zahngesundheit spielt bei Menschen mit Demenz eine entschei-
dende Rolle für Lebensqualität und Gesundheit. Zahnarzt Dr. Frank 
Hummel bietet praxisorientierte Informationen und alltagstaugliche 
Tipps für pflegende Angehörige und Fachkräfte. Wie kann Zahn-
pflege auch im fortgeschrittenen Stadium der Demenz gelingen? 
Worauf sollte geachtet werden und welche Hilfsmittel erleichtern 
die tägliche Pflege? Welchen Beitrag leistet gesunde Ernährung bei 
Demenz? Der Link zur Anmeldung lautet www.eveeno.com/zahn-
pflegedemenz 
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AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

12/13Juli

Wo:
91352Hallerndorf
Kreuzbergstr.30
ABZW.Modellflugplatz
49°45'17.8"N 10°57'59.3"E

Eintrit
t

Frei

Samstag 12.Juli

-Beginn: Ab 10.00 Uhr

-Auftritt der DJK-Hallerndorf

Tanzgruppe Girls-Club ca 14Uhr

-Bar und DJ Ab 20.00Uhr

-Nachtflug mit Feuerwerk ab

Ca 21.00 Uhr

Sonntag 13.Juli
Beginn ab 10.00Uhr
Ende gegen 18.00Uhr

Für Essen und

Trinken ist bestens

gesorgt 

Modellflugtage

Markt Eggolsheim-App

▪Alle Informationen auf einer Plattform
▪Immer auf dem Laufenden durch Push-
Nachrichten

▪Jetzt downloaden über den App-Store                                         
oder den QR-Code

Kurs für Kinder der 2.-4. Klasse
 
Ein begleiteter Austausch zwischen Kindern, 
deren Eltern sich in Trennung befinden. 

03.11.2025, 04.11.2025, 05.11.2025 
(Herbstferien)
10:00 - 12:30 Uhr & Vorgespräch
Kursgebühr: 15€

ERZIEHUNGSBERATUNG FORCHHEIM

Kurs für Eltern die getrennt/ geschieden sind.

Wenn Eltern sich trennen verändert sich Vieles, auch für
die Kinder. Sie brauchen in dieser Zeit besonders viel
Zuwendung, um den Übergang in den neuen
Lebensabschnitt gut zu bewältigen. 
Der Kurs möchte dabei unterstützen.

7 x donnerstags 
17:00 -20:00 Uhr
Kursgebühr: 50 €

Themen der Vorträge:
 Sorge- u. Umgangsrecht 

        24.09.25

 Miteinander reden auch wenn´s schwierig ist! 
         01.10.25

 Glückliche Trennungskinder! 
         08.10.25

Jeweils 20 Uhr
Den Link zur Vortragsreihe erhalten Sie 
bei Anmeldung.
Kostenlos!

DEINE WUT - MEINE WUT!

Anmeldung:
Erziehungs-, Jugend- u. Familienberatung, Birkenfelderstr. 15, 91301 Forchheim,
Tel. 09191/70 72 40,
 mail: erziehungsberatung.forchheim@caritas-bamberg-forcheim.de

Kurs für Eltern mit Kindern von 6-10 Jahren.

Das Coaching hat zum Ziel, das pädagogische Handeln
der Eltern zu stärken und Alltagssituationen zu
erleichtern.

3x mittwochs
08.10.25, 15.10.25, 29.10.25
19:00 - 21:00 Uhr 
Kursgebühr: 15 € pro Person
                         20 € pro Paar

AD(H)S-COACHING FÜR ELTERN 

KIB - KINDER IM BLICK

HILFE, PUBERTÄT!
Kurs für Eltern mit Kindern von 12 - 18 Jahren.

Wie kann es gelingen, diese spannende und
herausfordernde Zeit besser zu meistern?
Der Kurs möchte Sie dabei begleiten.

3 x dienstags
10.02.26, 24.02.26, 10.03.26
18:00 - 20:00 Uhr
Kursgebühr: 15 € pro Person
                         20 € pro Paar

ONLINE-VORTRAGSREIHE 
FÜR ELTERN IN TRENNUNG

KINDERGRUPPE BEI
TRENNUNG UND SCHEIDUNG

ANMELDUNG AB SOFORT MÖGLICH!

Kurs für Eltern mit Kindern von 4-9 Jahren.

Wie kann es gelingen, die Gefühle besser zu verstehen
und damit umzugehen. Tipps im Umgang mit
Wutausbrüchen und Emotionscoaching.

18.11.25, 02.12.25
18:00 - 20:00 Uhr
Kursgebühr: 10 € pro Person
                         

Besonderheit und die Teilnahme am Mehlbeeren-Meldemarathon 
vorgestellt werden:
- Sonntag, 13.07., 10:00 – 12:00 Uhr bei Rossdorf am Berg
- Mittwoch, 30.07., 18:30 – 20:30 Uhr bei Gößweinstein
- Mittwoch, 20.08., 18:00 – 20:00 Uhr bei Neukirchen (bei Sulz-

bach-Rosenberg)
Die genauen Treffpunkte werden nach Anmeldung bekannt gege-
ben. Gerne können Sie sich unter https://www.fsvf.de/de/erlebnis/
abenteuer-buchen/ oder per Email an die entsprechenden Ranger zu 
den Exkursionen anmelden. Weitere Exkursionstermine finden Sie 
ebenfalls auf der Webseite des Naturparks.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Teilnahme am Projekt!
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Donnerstag, 17. Juli
16.30 Uhr: Eggolsheim: Ministrantenstunde (Pfarrkirche)
18.00 Uhr: Heiligenstadt: Bußgottesdienst mit Beichte zur Firmung
18.30 Uhr: Tiefenstürmig: Eucharistiefeier

Freitag, 18. Juli
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.00 Uhr: Eggolsheim: Probe zur Firmung
18.30 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz
18.30 Uhr: Drosendorf: Eucharistiefeier/Nachprimiz anschl. Steh-
empfang am Dorfplatz

Samstag, 19. Juli
10.00 Uhr: Eggolsheim: Firmung
14.00 Uhr: Bammersdorf: Trauung
18.00 Uhr: Pfarrfest „Fiesta Mexicana in St. Margaretha“
18.30 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse anschließend Cocktailabend 
am Kirchplatz

Sonntag, 20. Juli 
09.30 Uhr: Eggolsheim: Wortgottesfeier
09.30 Uhr: Drügendorf: Pfarrgottesdienst zum Patrozinium mit Pro-
zession

Dienstag, 22. Juli
18.30 Uhr: Drosendorf: Bürostunde
18.30 Uhr: Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr: Weigelshofen: Eucharistiefeier (30 Jahre Überschwem-
mung)

Mittwoch, 23. Juli
18.30 Uhr: Drosendorf: Andacht

Donnerstag, 24. Juli
16.30 Uhr: Eggolsheim: Ministrantenstunde (Pfarrkirche)
18.00 Uhr: Heiligenstadt: Probe für Firmung
18.30 Uhr: Neuses: Eucharistiefeier

Freitag, 25. Juli
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.30 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Pfarrei Eggolsheim: 
Herzliche Einladung zur Wallfahrt nach Gößweinstein am Samstag, 
den 12.07. und Sonntag, den 13.07.25. Kreuzweg um 13.30 Uhr und 
das Wallfahrtsamt um 17.00 Uhr mit Pfarrer Daniel Schuster.
Dieses Jahr feiern wir unser Wallfahrtsamt zusammen mit der Gruppe 
aus Rettern.

Pfarrei Eggolsheim:
Herzliche Einladung vom Frauenkreis Eggolsheim zum Cocktaila-
bend am Samstag, den 19.07.2025 nach dem Gottesdienst auf dem 
Kirchplatz.

Pfarrei Drügendorf: 
Herzliche Einladung zu unserem Pfarr- und Patronatsfest am Samstag, 
19.07. und Sonntag, 20.07.2025. Das diesjährige Motto des Pfarrfes-
tes am Samstagabend lautet „Fiesta Mexicana in St. Margaretha“. Ihr 

KIRCHEN

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.jura-aisch.de 
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung
GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-
bamberg.de) in Hallerndorf unter
09545/8252 zu erreichen. Sprechstunde
in Eggolsheim: Donnerstag von 10.30 bis
12.00 Uhr.
Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-ggmbh.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Kirchliche Termine:
Freitag, 11. Juli
18.30 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 12. Juli
05.30 Uhr: Eggolsheim: Weggang der Wallfahrer nach Gößweinstein 
06.00 Uhr: Rettern: Weggang der Wallfahrer nach Gößweinstein
(17.00 Uhr: Wallfahrtsamt in Gößweinstein mit den Wallfahrtsgrup-
pen Eggolsheim und Rettern mit Pfarrer Daniel Schuster)
13.00 Uhr: Eggolsheim: Trauung

Sonntag, 13. Juli
08.00 Uhr: Drügendorf: Eucharistiefeier
09.30 Uhr: Eggolsheim: Pfarrgottesdienst mit Taufe
09.30 Uhr: Drosendorf: Wortgottesfeier

Montag, 14. Juli
18.30 Uhr: Weigelshofen: Eucharistiefeier zur Sportlerkerwa

Dienstag, 15. Juli
18.30 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 16. Juli
12.00 Uhr: Bammersdorf: Trauung
18.30 Uhr: Drosendorf: Rosenkranz
18.30 Uhr: Unterstürmig: Eucharistiefeier
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Gyros mit Pommes, Puten- und Schweinesteaks, Grillkäse, … 

SSoonnnnttaagg,,  2277..  JJuullii  2255  

Markt Eggolsheim-App

▪Alle Informationen auf einer Plattform
▪Immer auf dem Laufenden durch Push-
Nachrichten

▪Jetzt downloaden über den App-Store                                         
oder den QR-Code

könnt euch auf mexikanische Speisen und Bargetränke freuen. Der 
Sonntag beginnt um 9.30 Uhr mit dem Festgottesdienst. Die Prozes-
sion kann leider nur stattfinden, wenn bis dahin die Umleitung durch 
den Ort aufgehoben ist. Wir freuen uns über geschmückte/beflaggte 
Häuser – vielen Dank im Voraus. Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle zum Frühschoppen und Blauen Zipfeln (wahlweise Wie-
nerla) sowie Kaffee und Kuchen eingeladen.

KIRCHEN

Evang.-Luth. Kirche
Evang.Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
09191 / 2145, Fax 09191-14246
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr
Tel: 09131-43467

Friedenskirche Eggolsheim
So, 13.07.  10:30 Uhr Gottesdienst
So, 20.07.     10:30 Uhr Der Andere Gottesdienst im Obstgarten
So, 27.07.      KEIN Gottesdienst
So, 03.08.     10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchen-
 café vor dem Gottesdienst
So, 10.08.   10:30 Uhr Gottesdienst
So, 17.08.   10:30 Uhr Gottesdienst
So, 24.08.  10:30 Uhr Gottesdienst
So, 31.08.   09:15 Uhr Gottesdienst

Christuskirche Forchheim
So, 13.07.  09:15 Uhr Gottesdienst
So, 20. 07.  KEIN Gottesdienst
So, 27.07.   10:30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung
 Vikarin Debelka
 10:30 Uhr Kindergottesdienst 
 Ab 08:30 Uhr Sonntagsfrühstück
So, 03.08.    09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
So, 10.08 09:15 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchencafé
So, 17.08.  09:15 Uhr Gottesdienst
So, 24.08.      09.15 Uhr Gottesdienst
So, 31.08.      10:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
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UMWELTSTATION LIASGRUBE 

BERUFLICHE BILDUNG

Abschlussorientierte Qualifizierungen im Bereich Kinderta-
geseinrichtungen
Das Kolping-Bildungswerk im Erzbistum Bamberg e. V. setzt die 
anerkannten Qualifizierungen im Bereich frühkindliche Bildung fort: 
Im Lehrgang „anerkannte Fachkraft in Kindertageseinrichtungen“ 
gibt es noch Plätze für den Lehrgang ab Oktober 2025 in Bamberg 
(letzte Kursdurchführung). Auch die „neuen“ Qualifizierungen zur 
„Assistenzkraft“ und „Ergänzungskraft“ nach dem Konzept des 
Sozialministeriums finden weiterhin statt (Start ab Herbst). Der „Vor-
bereitungskurs für die Externenprüfung Kinderpflege“ (anerkannte 
Berufsausbildung) startet ebenso. 
Alle Bildungsangebote können unter bestimmten Voraussetzungen 
durch einen Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert 
werden. Melden Sie sich für die (Online-) Infoveranstaltungen an 
und lassen Sie sich individuell beraten (zu Kursinhalten, Anerken-
nung, Voraussetzungen und Förderung).
Kontakt Kolping-Akademie: 
Telefon: 0951/519470
Mail: akademie@kolpingbildung.de 
Internet: www.kolpingbildung.de

Veranstaltungstermine der Umweltstation Lias-Grube in 
August und September

Treffpunkt für Veranstaltungen:
Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem
Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der Umwelt-
station Lias-Grube.

Kosten:
Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 7,00 Euro und 
0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins.
Bei allen anderen Veranstaltungen gelten die Preise wie angegeben.
Anmeldung und weitere Information:
Eine Anmeldung ist erforderlich über: 
unsere Webseite www.umweltstation-liasgrube.de
per Telefon 09545 950399 oder per Mail info@umweltstation-lias-
grube.de

Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung & stabiles Schuh-
werk. Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.

08.08. Fantasie aus Sand, Stein und Ton*
Tiere sind angepasst an ihren Lebensraum und haben Fähigkeiten 
entwickelt, mit denen sie in teils extremen Lebensräumen überleben 
können. Wir steigen ein in die Welt der Tiere und bestaunen ihre 
Fähigkeiten, basteln aus Naturmaterialien ein Fantasie-Tier, das 
besonders gut in Form, Farbe und Struktur in den Lebensraum Ton-
grube/Sandgrube passt.
Freitag, 14:00 – 16:00 Uhr
Für Kinder von 3-6 Jahren mit erwachsener Begleitperson
* Diese Veranstaltung ist dank des Projekts „Wie Sand am Meer“ der 
Marktgemeinde Eggolsheim und des STMUVs kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.

14.08. Lehmwerkstatt*
Viele Jahre lang wurde Ton in der Lias-Grube abgebaut. Was hat es 
mit dem uralten Material auf sich? Was wurde daraus gemacht? Wir 
erkunden diesen wichtigen Rohstoff und bauen selbst damit. Bitte 
Wechselkleidung und ein Handtuch mitbringen.
Donnerstag, 10:00-12:00
Für Schulkinder ab 7 Jahren
* Diese Veranstaltung ist dank des Projekts „Wie Sand am Meer“ der 
Marktgemeinde Eggolsheim und des STMUVs kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.

19.08. Solarwerkstatt
Wir machen Lichtexperimente und erforschen mit allen Sinnen die 
Energie der Sonne.
Dienstag, 10:00-12:00
Für Schulkinder ab 7 Jahren

20.8. Nachtevent: Was macht die Fledermaus, wenn`s dunkel wird?
Wie orientiert und bewegt sich die Fledermaus in der Dämmerung? 
Was gibt es da zu sehen und zu hören? Mach in vielen Spielen den 
Fledermausfreiflugschein!
Mittwoch, 20:00 -22.00
Für Kinder mit einer erwachsenen kostenpflichtigen Begleitperson

28.08. Was machen die Tiere in der Hitze?
Was machen die Tiere, wenn es richtig heiß und trocken ist? Mit 
Spielen und Experimenten erfahren wir, wie sich Tiere ohne Klima-
anlage und Eiscreme kühl halten und Dürre überstehen. Dabei lernen 
wir auch ein paar Tipps für uns und wie wir der Natur bei den immer 
heißen und trockner werdenden Sommern helfen können.
Donnerstag,10:00-12:00
Für Schulkinder ab 7 Jahren

01.09. Geocaching
Geocaching in der Lias-Grube
Mit GPS-Geräten auf einer modernen Schnitzeljagd die Lias-Grube 
entdecken.
Montag, 14:30 – 16:30 Uhr
Für Kinder ab 9 Jahren, 10 Plätze

16.08. Vielfalt der Natur erLeben
Die Natur ist eine Meisterin der Vielfalt. Lasst euch überraschen. 
Diese Veranstaltung ist ein Teil des Projekts „Vielfalt erleben“ der 
Gemeinde Eggolsheim.
Samstag, 10:00- 12:00 Uhr
Für die ganze Familie

Öffnungszeiten von Bürgerbüro
und Rathausverwaltung

Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr
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GEMEINDELEBEN

Später Rückblick auf Boogie Woogie - Konzert in der 
Schleuse 94
Es gibt Ereignisse - auch kultureller Art - , die vor allem vom Atmo-
sphärischen her lange vorhalten; so eines war auch der Auftritt des 
Jens Wimmers Boogie Trios in der Schleuse 94 am letzten Maitag.
"Boogie Woogie Blues & Swing" hatte man auf den Plakaten gelesen 
und drei strahlende Männer gesehen, einen mit einem Kontrabass, 
einen mit Schlagzeug und einen daneben stehend, der sich dann als 
der Pianist und Leiter des Trios herausstellte, Jens Wimmers selbst, 
der auch als Hauptmoderator durch das Konzert führte - informativ, 
aber dabei auch launig-fröhlich, manchmal auch leicht (selbst-)iro-
nisch.

Er entführte das Publikum in die 1920er und -30er Jahre in Ame-
rika, speziell nach Harlem - dem besonders für seine musikalische 
Geschichte berühmten Stadtteil von New York, aber auch nach Chi-
cago und natürlich nach New Orleans.
Zu beiden Seiten eines genügend breiten Mittelgangs konnte man 
dann auf den gerade noch angenehm dicht besetzten Bierbänken ent-
lang der beiden Schleusenwände das Anteilnehmen, ja Mitmachen 
der Zuhörer beobachten: Wippende Füße, zuckende Schultern und 

Sich-Wiegen mit dem ganzen Körper, manchmal rhythmisches Klat-
schen oder mehr oder weniger leises Mitsummen zeigten die Begeis-
terung für die Musik, die die zum großen Teil nicht mehr ganz jungen 
Besucher aber wieder richtig jung zu machen schien. 
Den meisten war die Musik wohl auch seit ihrer Jugendzeit bekannt, 
da sie auch noch in den 1950er und Anfang der 1960er Jahre immer 
wieder aus den Radios ertönte, was heute seltener ist.

Speziell von Benny Goodman (1909 - 1986), dem "King of Swing", 
hörten die Boogie Woogie - und Swing - Freundinnen und Freunde 
mehrere sehr bekannte Stücke. Das Lied "Down in the allee" wurde 
voller Freude von einigen (mit Text) mitgesungen.

Das passte natürlich genau zu der Erklärung von Jens Wimmers, 
der hervorhob, dass der Boogie Woogie  n i c h t  für die Carnegie 
Hall erdacht, komponiert und auch improvisiert war, sondern für die 
Kneipen und Bars, wo sich die Menschen gänzlich ungezwungen 
(auch in Bezug auf Kleidung) nur der Stimmung hingeben konnten.
Die zu Eggolsheim gehörende Schleuse 94 ist zwar keine Kneipe, 
aber in dieser ganz besonderen, urigen "Outdoor - Location" fühlten 
sich die Zuhörer genauso wie die Musiker ganz offensichtlich auch 
sehr wohl; letztere betonten abschließend, dass sie erstaunt über die 
sehr gute Akustik gewesen seien.
Echt spannend wurde es am Ende noch vom Wetter her, das sich rela-
tiv lange gehalten hatte; aber schließlich zogen doch immer dunklere 
Wolken auf, es erhob sich starker Wind, es rauschte richtig und Blät-
ter flogen durch die Luft - und der Zufall wollte es, dass das in dem 
Moment gespielte Stück genau dazu passte.
Bürgermeister Claus Schwarzmann wurde seiner Verantwortung im 
richtigen Moment gerecht, als er schließlich ruhig, aber klar verkün-
dete, dass das Konzert abgebrochen werden müsse; es fehlte auch 
kaum mehr etwas vom Programm. 
Die Organisatorin des wunderbaren Schleusenkonzertes, die Kul-
turreferentin des Landkreises Forchheim Frau Rossa-Schuster, 
bedankte sich noch herzlich bei ihm für sein generelles Offensein 
für die Zusammenarbeit mit dem "Kuratorium zur Förderung von 
Kunst und Kultur im Forchheimer Land", das auf die Bereitstellung 
der Veranstaltungsräume (im engeren und weiteren Sinn) von Seiten 
der einzelnen Gemeinden angewiesen ist und überreichte ihm auch 
eine Flasche Wein.

Claus Schwarzmann, der ja selber als Sänger einer Band von Zeit zu 
Zeit auch musikalisch unterwegs ist, hatte man schon bei der Begrü-
ßung und Vorstellung der Mitglieder des Boogie Trios - neben Jens 
Wimmers, Piano, Alex Spengler; Kontrabass, und Uwe Hitschfel, 
Schlagzeug - sehr deutlich seine Freude über das Kulturereignis und 
über den guten Besuch angemerkt.
Auch die Vorsitzende des Kuratoriums Sabina Heidecke unterstrich 
das Wertvolle des Abends.

Alle Liebhaber(innen) von Boogie Woogie und Swing sind heil 
nach Hause gekommen - und wenn man sich inzwischen womöglich 
noch in einem dunkelblauen T-Shirt begegnet mit weißem Aufdruck 
"Schleuse 94" (samt Grafik derselben), dann spricht man immer noch 
gern über das besondere Konzert, das - nebenbei bemerkt - auch ein 
damaliges Amerika voller (nicht nur musikalischer) Lebensfreude 
und Freiheit herüberbrachte!
Elisabeth Görner
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SENIOREN

Seniorenausflug nach Königsberg i. Bayern
Das Programm
Die Marktgemeinde Eggolsheim lädt herzlich ein zu einem abwechs-
lungsreichen Ausflug für Seniorinnen und Senioren am Dienstag, 
den 17. September 2025. Gemeinsam entdecken wir das idyllische 
Königsberg in Bayern, ein charmantes Fachwerkstädtchen voller 
Geschichte und Atmosphäre.
Wir starten um 09.30 Uhr am Rathaus in Eggolsheim bzw. holen zwei 
Busse sie in den Ortschaften ab. Bitte bei der Anmeldung Bescheid 
geben!
Nach einer gemütlichen Busfahrt stärken wir uns mit Brezn & Kna-
cker, bevor uns eine interessante Stadtführung erwartet, bei der wir 
einen Einblick in die Vergangenheit und die Besonderheiten der Stadt 
erhalten. Anschließend gibt es Zeit zur freien Verfügung, schlendern 
Sie durch die Altstadt, stöbern Sie in kleinen Läden oder besuchen sie 
die Ausstellung des Regiomontanus. Danach können wir bei einem 
gemeinsamen Kaffeetrinken entspannen und bei einem leckeren 
Kuchen miteinander ins Gespräch kommen.
Am Nachmittag steht ein weiterer Höhepunkt zur Wahl: Wir besu-
chen entweder den Zabelstein, eine Burgruine mit herrlicher Aus-
sicht, oder genießen die Natur im Schlosspark Schwappach, der mit 
seinen alten Bäumen und lauschigen Wegen zum Verweilen einlädt.
Zum Abschluss kehren wir gemeinsam in ein gemütliches Gasthaus 
ein, bevor wir gegen 21:00 Uhr die Heimreise antreten 
Anmeldestart ab sofort in der Kasse der Marktgemeinde Eggolsheim.
Kosten 25 € in bar bitte mitbringen 
Wir freuen uns auf einen gelungenen Tag mit Ihnen!

Enkelkinderausflug in den Wildpark „An den Eichen“ 
in Schweinfurt am 25.08.2025 (9-16 Uhr)
Ein tierisch schöner Tag erwartet Großeltern und Enkelkinder beim 
gemeinsamen Ausflug in den Wildpark An den Eichen! Gemeinsam 
fahren wir mit dem Bus nach Schweinfurt, wo uns ein ganz besonde-
rer Ort der Begegnung mit Tieren und Natur erwartet.

Auf einer Fläche von 18 Hektar bietet der Wildpark rund 43 ver-
schiedene Tierarten – vom majestätischen Hirsch bis zum neugieri-
gen Ziegenbock. Der Park, der bereits seit 1962 besteht, begeistert 
Besucher*innen aller Generationen mit seiner naturnahen Gestaltung 
und kostenfreiem Zugang. Die liebevoll angelegten Gehege, Spiel-
plätze und großzügigen Grünflächen und der Wasserspielplatz laden 
zum Verweilen, Staunen und Entdecken ein – passend zu jeder Jah-
reszeit.

Ob beim Beobachten der Tiere, gemeinsamen Picknick oder auf den 
zahlreichen Spielmöglichkeiten – dieser Tag verspricht wertvolle 
gemeinsame Zeit für Alt und Jung.
 
Bitte pro Familie eine erwachsene Person anmelden, egal ob Oma 
oder Opa, Tante oder Onkel. Die Anmeldung erfolgt hierfür per Mail 
an jugendpflege@eggolsheim.de oder Nachricht an 0151 14569732. 
Kosten 10 € p.P. Bezahlung erfolgt in bar vor Ort.

Termine des Seniorenbüros Forchheim
im Juli 2025

Sa. 12.07. 09:30 Uhr Naturkundler, E-Center Parkplatz Bamberger Str. 51

Di.	 15.07.	10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	1	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Di.	 15.07.	14:00	Uhr	 Skat	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	16.07.	09:30	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	3	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi. 16.07. 09:45 Uhr Rhythmischer Tanz im Katharinenspital,
   Bamberger Str. 3 – 5
Mi.	16.07.	15:00	Uhr	 Englisch	auffrischen	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	17.07.	10:00	Uhr	 Nordic	Walking,	Treffpunkt	Parkplatz	Weingartsteig
Do.	17.07.	14:30	Uhr	 Scrabble	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Fr.	 18.07.	10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	2	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Sa. 19.07. 09:30 Uhr Naturkundler, E-Center Parkplatz Bamberger Str. 51

Di.	 22.07.	09:00	Uhr	 Wandern,	Treffpunkt	Lidl-Parkplatz	Bügstr.	80
Di.	 22.07.	10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	1	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	23.07.	09:30	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	3	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi. 23.07. 09:45 Uhr Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 
3 - 5
Mi.	23.07.	15:00	Uhr	 Englisch	auffrischen	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	24.07.	10:00	Uhr	 Gehirnjogging	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	24.07.	10:00	Uhr	 Nordic	Walking,	Treffpunkt	Parkplatz	Weingartsteig
Do.	24.07.	14:30	Uhr	 Scrabble	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Fr.	 25.07.	10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	2	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Sa. 26.07. 09:30 Uhr Naturkundler, E-Center Parkplatz Bamberger Str. 51

Mo	28.07.	10:00	Uhr	 Offener	Literaturkreis	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger	
Di.	 29.07.	10:00	Uhr	 Werksbesichtigung	bei	der	Firma	Fritsche	GmbH
    Forchheim
Di.	 29.07.	14:00	Uhr	 Handarbeiten	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	30.07.	09:30	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	3	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi. 30.07. 09:45 Uhr Rhythmischer Tanz im Katharinenspital,
   Bamberger Str. 3 - 5
Mi.	30.07.	15:00	Uhr	 Englisch	auffrischen	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Do.	31.07.	10:00	Uhr	 PC/Internet-Sprechstunde	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	31.07.	10:00	Uhr	 Nordic	Walking,	Treffpunkt	Parkplatz	Weingartsteig
Do.	31.07.	14:30	Uhr	 Scrabble	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Str. 51

TREFFPUNKT	AKTIVE	BÜRGER
Nürnberger	Str.	15,	91301	Forchheim,	Tel.:	0	91	91-6	62	20
Internet:www.tab-fo.org, E-Mail: sb-fo@gmx.de

Anzeigenannahme

Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de
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SOMMERFERIENPROGRAMM

Name Ort Datum Alter

Spielerisches Bouletraining für 
Kinder und junge Menschen Bouleplätze der DJK Neuses Mi, 06.08.2025 

09:00 – 12:00 Uhr 6-10

Beauty & Wellness for girls
Vereinsheim Obst- und 
Gartenbauverein Eggolsheim 
(Mittelweg 22)

Mi, 06.08.2025 
14:00 – 15:45 Uhr 7-10

Beauty & Wellness for girls 2
Vereinsheim Obst- und 
Gartenbauverein Eggolsheim 
(Mittelweg 22)

Mi, 06.08.2025
16:00 – 17:45 Uhr 11-15

Sportcamp Kids Sportanlage DJK SC Neuses Mo, 11.08. – 14.08.2025 
08:00 – 15:00 Uhr 6-10

Sportcamp Teens Sportanlage DJK SC Neuses Mo, 11. – 14.08.2025 
08:00 – 15:00 Uhr 11-14

Töpfern I Werkraum Grund - und 
Mittelschule Eggolsheim

Mo, 11.08.2025
09:00 – 10:30 Uhr 6-11

Töpfern II Werkraum Grund - und 
Mittelschule Eggolsheim

Mo, 11.08.2025 
11:00 – 12:30 Uhr 6-12

Schnupperzirkus Kulturscheune Eggolsheim Mi, 13.08.2025 
10:00 – 13:00 Uhr 7-10

Clownerie Kulturscheune Eggolsheim Mi, 13.08.2025 
13:30 – 15:30 Uhr 7-10

Kinder-Sommer-Kino Kulturscheune Eggolsheim

Do, 14.08.2025 
Do, 21.08.2025
Do, 28.08.2025
Do, 11.09.2025
18:00 – 20:00 Uhr

ab 6

Vielfalt der Natur erleben Umweltstation Lias-Grube, 
Eggolsheim

Sa, 16.08.2025 
10:00 – 12:00 Uhr

Fairknüpft - Freundschaft kreativ 
und fair gestalten Kulturscheune Mo, 18.08.2025 

10:00 – 13:00 Uhr 7-14

Cyanotypie – Bilder mit 
Sonnenkraft! Faulenzer Eggolsheim Mi, 20.08.2025 

15:00 – 18:00 Uhr 8-14

Erklärcafe unterwegs - 
Generationen-Ausflug ins 
BayernLab Forchheim

Dechant-Reuder-Straße 8, 
91301 Forchheim

Do, 21.08.2025 
14:30 – 17:30 Uhr ab 5

Schnupperschach für Anfänger 
und kleine Könner in der 
Muckibude für Hirngymnastik

Grund- und Mittelschule 
Eggolsheim

Fr, 22.08.2025 
14:00 – 17:00 Uhr 6-16

Enkelkinderausflug in den 
Wildpark „An den Eichen“ in 
Schweinfurt

Schweinfurt Mo, 25.08.2025 
09:00 – 16:00 Uhr 3-12

Maker-Day for Kids - kreativ, 
digital und nachhaltig

Kulturscheune oder 
Faulenzer

Di, 26.08.2025 
10:00 – 14:30 Uhr ab 11

Tennisnachmittag für alle Am Sportfeld 4, Eggolsheim Di, 26.08.2025 
14:30 – 17:00 Uhr 5-16

Kletterwald Veilbronn Mi, 27.08.2025 
09:00 – 15:00 Uhr ab 10

Jugendfreizeit Dresden Dresden Mo, 01. – 06.09.2025 11-26

Ferien-Sport-Woche Eggolsheim Mo, 08. – 12.09.2025 
08:00 – 16:00 Uhr 6-12

Ganz Ohr - Erlebnisfeld der Sinne Nürnberg Di, 09.09.2025 
09:00 – 16:00 Uhr 6-14

Spielerisches Bouletraining für 
Jugendliche Bouleplätze der DJK Neuses Mi, 10.09.2025 

09:00 – 12:00 Uhr 10-14
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Fränkische-Schweiz-Verein - Ortsgruppe Eggolsheim
Die OG Eggolsheim des Fränkische-Schweiz-Vereins lädt ganz herz-
lich am Sonntag, 13.07.2025 um 13:00 Uhr zu einer Wanderung ein.
Rund um Muggendorf - „Druidenhain, Oswaldhöhle und Mehl- 
beerensteig“

Unsere Wanderung startet in Muggendorf, einem beliebten Aus-
gangspunkt für Erkundungen in der Fränkischen Schweiz. Über 
idyllische Wald- und Wiesenpfade steigen wir auf zum Druidenhain, 
einer geheimnisvollen Ansammlung moosbedeckter Felsblöcke mit 
urtümlicher Atmosphäre. Weiter geht es zum Hohlen Berg, der mit 
eindrucksvollen Felsformationen und schönen Ausblicken beein-
druckt. Von dort wandern wir zur Oswaldhöhle – einer begehbaren 
Durchgangshöhle, die für Abenteuerlustige ein echtes Highlight ist. 
Der Rückweg erfolgt über den aussichtsreichen und teilweise felsi-
gen Mehlbeerensteig, bevor wir wieder gemütlich nach Muggendorf 
absteigen. Zum Ausklang kehren wir gemeinsam im urigen Gasthaus 
Brückla ein – direkt an der Wiesent gelegen.
Informationen zur Wandertour:
Treffpunkt:  13:00 Uhr Rathaus Eggolsheim (Fahrgemein-
schaften)
Veranstalter FSV-Ortsgruppe Eggolsheim
Strecke: ca. 10,5 km, mittelschwere, ca. 430 hm
Anforderung: gute Wanderschuhe, Trittsicherheit
 und gute Kondition
Dauer: 4,5 h (Gehzeit 3,5 h)
Verpflegung  ausreichend Getränke, ggf. Snacks
Wichtige Hinweise: Nicht geeignet für Kinder unter 8 Jahre!
 Nicht Barrierefrei!
 opt. Wanderstöcke und Stirnlampe mitbringen
Wanderführer/in: Isabel Schwarzmann, bitte anmelden
 unter der Nr. 0151-61545229 (gerne Whats-
App)
Kosten:  Mitglieder des FSV kostenfrei,
 Nichtmitglieder 5 Euro

VEREINE

Feuerwehr Löschzug Bezirk 2/1 probt Großbrand im Gewer-
begebiet
Im Rahmen einer geplanten Einsatzübung stellten sich am 27.06.2025 
44 Feuerwehrmänner einer besonderen Herausforderung. Angenom-
men wurde der Vollbrand einer Lagerhalle im Gewerbegebiet Büg. 
Um das simulierte Feuer schnell unter Griff zu bekommen, waren 
große Mengen an Löschwasser notwendig. Da das örtliche Hyd-
rantennetz die notwendige Wassermenge nicht vollständig lieferte, 
musste in diesem Fall Wasser über die extra dafür angelegten Saug-
stelle an dem nahegelegenen Gewässer entnommen und über ca. 
200 Meter gefördert werden. Unter der Übungsleitung von Philipp 
Hümmer Stellv. Kommandant der FF Eggolsheim stellte der Lösch-
zug des Bezirks 2/1 die Wasserversorgung sicher. Die Freiwilligen 
Feuerwehren Bammersdorf und Kauernhofen förderten mit ihren 
Tragkraftspritzen zusammen bis zu 2.000 Liter pro Minute, die in 
einem 10.000 Liter Löschwasserbehälter als Zwischenspeicher 
gepuffert wurden. Anschließend folgte mittels des Löschgruppen-
fahrzeugs der Feuerwehr Eggolsheim die weitere Verteilung an die 
eingesetzten Fahrzeuge an der Brandstelle. Gut bewährt hat sich 
dabei der erstmalige Einsatz eines Schwimmsaugkorbs, der u.a. 
auch bei Niedrigwasser in kleinen Fließgewässern eingesetzt werden 
kann. Unterstützung bei der Führung der komplexen Lage hatte Zug-
führer Ludwig Saffer (FF Kauernhofen) von der Feuerwehr Neuses 
sowie von Kreisbrandmeister Johannes Arneth, der als Einsatzleiter 
nach ca. einer Stunde „Feuer aus“ an die Übungsleitstelle meldete 
und sich bei allen Kameradinnen und Kameraden für die schnelle 
und gute Zusammenarbeit bedankte!
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VEREINE

Kinderfeuerwehr Olympiade und Sommerfest der FFW 
Neuses
Neuses a.d. Regnitz – Ein rundum gelungener Tag voller Action, 
Gemeinschaft und guter Laune: Am Samstag, den 21. Juni 2025, 
wurde Neuses a.d. Regnitz zum Treffpunkt für junge Feuerwehrbe-
geisterte und feierfreudige Gäste aus der Region. Zum ersten Mal 
fand dort die Kinderfeuerwehr-Olympiade des Landkreises Forch-
heim statt – ein besonderes Ereignis, das am Nachmittag in das tra-
ditionelle Sommerfest der Feuerwehr Neuses überging. Bereits ab 
10 Uhr trafen sich über 20 Gruppen von Kinderfeuerwehren aus 
dem gesamten Landkreis auf dem Gelände des Feuerwehrhauses. 
Mit dabei waren auch die Gastgeber selbst: Die Neuseser Wasser-
würmer gingen mit vier Gruppen an den Start. Organisiert wurde 
die Veranstaltung von Sabrina Scholz, der Leiterin der Kinderfeuer-
wehr Burk und Christan Wolfrum, Kreisbrandmeister, die beide mit 
viel Engagement für einen reibungslosen Ablauf sorgten. An sechs 
abwechslungsreichen Stationen konnten die Kinder Teamfähigkeit, 
Geschick und Feuerwehrwissen unter Beweis stellen. Zu den Statio-
nen zählten unter anderem die kreative „Teddybär-Rettung“ und der 
sportliche „Kastenlauf“. Auch für die Betreuer gab es eine eigene 
Station zum Mitmachen. Die Aufgaben wurden bewusst erst vor 
Ort bekannt gegeben – so stand der Spaß im Vordergrund, und eine 
spezielle Vorbereitung war nicht nötig.Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen – es gab Bratwurstbrötchen – fand gegen 13:30 Uhr die 
Siegerehrung statt. Alle Kinder erhielten eine Auszeichnung für ihre 
tolle Leistung. Besonders erfreulich: Das Wetter spielte mit, und so 
konnten Kinder, Betreuer und Gäste den Tag in vollen Zügen genie-

ßen. Doch damit war der Tag noch lange nicht zu Ende: Ab 17 Uhr 
lud die Feuerwehr Neuses zum Sommerfest ein. Für musikalische 
Unterhaltung sorgten der Musikzug der Feuerwehr sowie die Band 
„Flo & Rattler“, die für ausgelassene Stimmung auf dem Feuer-
wehrplatz sorgten. Die Besucher wurden mit Spezialitäten vom Grill 
verwöhnt – darunter Gyros mit Krautsalat und hausgemachtem Tsat-
siki. Auch für die kleinen Gäste war einiges geboten: Eine Hüpfburg 
und Kinderschminken sorgten für Begeisterung bei den Jüngsten. 
Während die Kleinen spielten, konnten die Erwachsenen bei Musik, 
leckerem Essen und netten Gesprächen den Abend genießen. Die 
lockere Stimmung und das schöne Wetter machten das Fest für viele 
Besucherinnen und Besucher zu einem richtig gelungenen Ausklang 
des Tages. Ein besonderer Moment des Abends war die Ehrung lang-
jähriger Mitglieder des Musikzugs der Feuerwehr Neuses. Für 10 
Jahre aktives Musizieren wurde Johannes Hassa ausgezeichnet, für 
20 Jahre Daniela Pfeufer. Für 30 Jahre aktiven Einsatz erhielten Ger-
hard Kraus, Berthold Eismann, Harald Reichelt und Peter Schlund 
eine Ehrung. Bereits seit 40 Jahren sind Manfred Ott, Lorenz Sebald, 
Helmut Sponsel, Heinrich Schwarzmann, Stefan Sponsel und Heinz 
Hanna im Musikzug aktiv. Die Ehrungen wurden von Kreisbrandrat 
Oliver Flake, Kreisbrandmeister Johannes Arneth, Bezirksstabführer 
Robert Sußner sowie Musikleiter Heinz Hanna vorgenommen. Als 
Zeichen der Anerkennung erhielten die Geehrten Urkunden, Ehren-
nadeln sowie einen mehrtägigen Freiplatzaufenthalt im Gästehaus 
und Restaurant St. Florian – jeweils auch für ihre Partnerinnen und 
Partner. Mit der Kinderfeuerwehr-Olympiade und dem Sommerfest 
wurde eindrucksvoll gezeigt, wie Nachwuchsarbeit, Gemeinschaft 
und Freude Hand in Hand gehen können. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Helferinnen und Helfern, die diesen besonderen Tag mög-
lich gemacht haben.

Backofenfest in Bammersdorf
Die Freiwillige Feuerwehr Bammersdorf veranstaltet am 19. und 
20. Juli 2025 das traditionelle Backofenfest und lädt hierzu alle Bür-
gerinnen und Bürger ein. Da eine Sperrung der Kreisstraße aktuell 
leider nicht möglich ist, wird das Dorffest in diesem Jahr auf den 
Platz vor der Feuerwehr verschoben - ansonsten bleibt aber alles wie 
gewohnt:
Die Frauen und Männer der Bammersdorfer Wehr bieten am Samstag 
ab 17 Uhr neben Getränken auch Pizza und Flammkuchen frisch aus 
dem Ofen sowie andere Köstlichkeiten  an. Für musikalische Unter-
haltung sorgt „Stefan-Acoustic-Music“ ab ca. 19 Uhr.
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Der Sonntag beginnt um 9:30 Uhr mit Frühschoppen und Weißwürs-
ten. Zum Mittagstisch gibt es Schäuferla und Schnitzel, sowie Kaffee 
und allerlei Kuchen am Nachmittag. Für die Schäuferla muss eine 
Vorbestellung abgegeben werden (z.B. per Mail an vorstand@ffw-
bammersdorf.de), ansonsten gibt es alle Speisen solange der Vorrat 
reicht.
Wir versprechen unterhaltsame Stunden in geselliger und zwangloser 
Umgebung und freuen uns auf Euer Kommen!
Eure Freiwillige Feuerwehr Bammersdorf

Kreisligafinale der Kugelklocker des DJK Sport Club Neuses
Am 29. Juni fand der letzte Spieltaq der Kreisliga Mittel-/Oberfran-
ken bei schönstem Wetter auf dem Boulodrome von Hot Boule Berg 
statt. Die Spannung um die Meisterschaft hat dabei alles getoppt. 
Die führende SG aus Bamberg hatte ihre letzte Begegnung zwar 
deutlich mit 5:0 Spielen nach Hause gespielt, aber auch die Boule 
Freunde aus Ornbau konnten an diesem Finaltag ihre letzten beiden 
Begegnungen jeweils mit 5:0 Spielen gewinnen und noch die SG 
Bamberger knapp um 1 einziges Spiel übertreffen und sind damit in 
überaus begeisternder Weise Meister geworden.
Die Kugelklocker, die ja bereits am ersten Spieltag ihr erstes Derby 
gegen SG Bamberg für sich entschieden hatten, konnten an diesem 
Finaltag auch ihr zweites Derby, diesmal gegen die Ruhige Kugel 
Bamberg-Bug mit 3:2 Spielen gewinnen und somit insgesamt den 
zweiten Sieg von sechs Begegnungen für sich verbuchen. Das war 
so nicht zu erwarten, weil man die Freundschaftsbegegnung in der 
Ligavorbereitung gegen die Mannschaft aus Bug verlor. Bei ihrer 
letzten Begegnung am Finaltag mussten die Kugeklocker gegen die 
Boule Freunde Ornbau antreten. Dabei konnte Ornbau alle 5 Spiele 
und dadurch auch die Meisterschaft für sich entscheiden. 
Für die Kugelklocker blieb am Ende zwar nur der letzte Platz, aber 
wir haben auch gegen starke Gegner gewonnen und zumindest die 
beiden Begegnungen gegen Roßtal und Fürth gingen nur knapp und 
etwas unglücklich jeweils mit 2:3 verloren. Somit sind wir mit unse-
rer ersten Saison sehr zufrieden. 

Abschlusstabelle der Kreisliga Mittel-/Oberfranken

Glückliche, braungebräunte und staubige Kugelklocker nach dem 
Ligafinale

VEREINE

10 JAHRE EGGLSHAMMER JUNGSPUNDE
Wenn man an erfolgreiche Eggolsheimer denkt, kommen den meis-
ten Bürgern vermutlich die Basketballer der DJK Eggolsheim in den 
Sinn. Oder auch die Bundesligakegler vom SKC‘67. Blickt man 
fernab des organisierten Sports in das Gemeindegebiet, kommt man 
seit 2015 wohl oder übel, an den EgglsHammer Jungspunden nicht 
vorbei. Ein kleiner Rückblick auf das vergangene Jahrzehnt.
Die Entstehungszeit - Die frühen 2010er formen einen losen Haufen
Die Aufzeichnungen der frühen Jahre fallen leider etwas dürftig aus, 
rechnete niemand damit, was Historisches hier am Entstehen ist. 
Was aber gesichert überliefert ist, dass die Buben sich schon seit den 
Kindertagen nicht fremd waren. Begegnungen unter den Trainerle-
genden Kunner Möhrlein beim Basketball oder Frank Roppelt beim 
Fußball sind allen noch in Erinnerung geblieben. Durch gemeinsame 
Busfahrten in die Schulen nach Ebermannstadt entstanden Syner-
gien zwischen den Basketballern und Fußballern. Erste vereinsun-
abhängige Treffen wurden erfolgreich vereinbart, damals noch ohne 
Internet und Mobiltelefone. Im Jahre 2015 war es dann so weit, 
das Bürgerschießen der Eggolsheimer Schützen stand wieder auf 
dem Plan. Den jungen Buben war zu dieser Zeit das Bürgerschie-
ßen bereits ein Begriff, traten sie im Vorjahr in unterschiedlischsten 
Gruppen vereinzelt an. In diesem Jahr entschieden sich die Heran-
wachsenden mit einer eigenständigen Gruppierung teilzunehmen. 
Die Geburtsstunde des Namens EgglsHammer Jungspunde. 7 Buben 
traten 2025 für diese Gruppe an, blauäugig, ohne zu wissen welch 
große Zukunft noch auf sie warten würde. Im darauffolgendem Jahr 
2016 stellte die junge Gruppe bereits den Pizza-Jugendkönig. 2018 
mit 20 Teilnehmern hat man erstmals andere Schützen mobilisiert. 
Es stand auch damals schon immer nur die gemeinsame Gaudi im 
Vordergrund. So traten die Jungs auch schon bei Gauditurnieren beim 
Fußball in Drügendorf an oder besuchten verschiedenste Veranstal-
tungen, wie Faschingsbälle und Kirchweihen im Gemeindegebiet als 
EgglsHammer Jungspunde. Sogar die Partnergemeinde in Cavedine 
besuchte man schon gemeinschaftlich.

Erfolgsjahre durch Corona eingebremst - Verbundheit zur Heimat wird 
sichtbar gemacht. 
Die 10 Buben, also die EgglsHammer Jungspunde, namentlich, 
Konstantin, Fabian, Stefan, Nicklas, Patrick, Jan Friedrich, Simon, 
Michael, Julian und Florian entschlossen sich 2019 großflächig Wer-
bung für das Bürgerschießen der Eintracht Eggolsheim zu betreiben. 
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Die 10 Jungspunde

Die Anfänge im alten Faulenzer 

Grillfest des Schützenvereins „Eichenlaub“ Götzendorf e.V.
An Fronleichnam feierten die „Eichenlaub“ Schützen in Götzendorf 
wieder das traditionelle Grillfest mit Sommerbiathlon und Königs-
schießen. Dabei konnten sich die Verantwortlichen an diesem Tag 
über zahlreiche Mannschaften am Sommerbiathlon freuen. Ins-
gesamt bestritten ca. 30 Teilnehmer die Laufstrecke zwischen den 
beiden Vereinshäusern in Götzendorf und Drügendorf. Dankenswer-
terweise stellte auch in diesem Jahr der Nachbarverein, „Eintracht“ 
Drügendorf e.V., seinen Schießstand zum Liegendschießen zur Ver-
fügung.  Im Anschluss konnte das Team vom TSV Drügendorf/Tie-
fenstürmig zum Sieger gekürt werden. Den zweiten und dritten Platz 
sicherten sich die Läufer der beiden Mannschaften des Gastgebers. 
Den Zuschauern an den Schützenhäusern und auf der Wegstrecke bot 
sich ein buntes Treiben, welches in Götzendorf zusätzlich durch eine 
Moderation untermalt wurde.

Im Laufe des Grillfestes, welches bei schönstem Wetter sehr gut 
besucht war, nahm der 1. Schützenmeister, Lucas Fronhöfer, die 
Preisverteilung aus dem vereinsinternen Königsschießen vor.
Als Gewinner des diesjährigen Wanderpokals wurde der langjährige 
Mannschaftsschütze, Werner Schlund, ausgerufen.
Jungschützin, Annabell Krug, griff in diesem Jahr zu drei Titeln 
und konnte ihr Talent der Öffentlichkeit unter Beweis stellen. Somit 
sicherte Sie sich den Vereinspokal und den Jugendpokal.

Des Weiteren errang Annabell Krug den Titel der Jugendkönigin. Als 
Schützenkönigin bestieg Anna Back den Thron und bildet zusammen 
mit 1. Vorsitzenden, Jürgen Fronhöfer, das Königspaar 2025.

VEREINE

So mobilisierte man 94 Bürgerinnen und Bürger zur Teilnahme. Platz 
2 in der Meistbeteiligung. Bürgerschützenkönig wird Rudi Weber und 
bester Einzelschütze Marcus Schirner - beide für die EgglsHammer 
Jungspunde. 2020 trifft Corona die Welt, ja auch die 10 EgglsHam-
mer Jungspunde, mit voller Wucht. Das Leben sowohl im kulturellen 
als auch im sozialen Bereich wie wir es bisher kannten ist nicht mehr 
möglich. Haben die Buben sich gerade doch erst ihr Wappen von 
einem lokalen Künstler gestalten lassen. Eine Gans, die einen „Gans-
dreckhaufen“ unter sich liegen hat. Steht die Gans für Freiheit, Unge-
bundenheit, Zusammenhalt und für die ortsbildprägende Kirchen St. 
Martin Eggolsheim. In Kombination mit dem Gansdreckhaufen, 
wird die Verbundenheit zu Eggolsheim nochmals verdeutlicht. Der 
historische Spitzname für Eggolsheimer, die „Gänsdreckleeser“ (ins 
Hochdeutsche übersetzt die „Gänsedrecksammler“). Im Jahr 2022 
normalisierte sich die Welt Stück für Stück wieder und die Eintracht 
Eggolsheim richtete coronabedingt ihr Bürgerschießen zum 125-jäh-
rigen Vereinsbestehen aus. Die EgglsHammer Jungspunde mobilisie-
ren bis zur letzten Stunde 125 Bürgerinnen und Bürger. Ein Rekord 
der bis heute nicht, zu brechen scheint. Auch 2023 stellen die Eggls-
Hammer Junspunde die größte Gruppierung beim Bürgerschießen in 
Eggolsheim.
 
10-jähriges Bestehen 2025 - aus Buben wurden Männer 
Das Jubiläumswochenende im Juni 2025 stand ganz im Zeichen der 
Freundschaft und Verbundenheit. Der Festabend am Freitag fand im 
kleinen Kreis in der Bamberger Weltkulturerbe Altstadt statt. Am 
Samstag waren dann Familien, Freunde und Persönlichkeiten ande-
rer Stammtischgruppierungen, sowie Vertreter der Kirche als auch 
der politischen Ebenen geladen um gemeinsam bei Spanferkel aus 
dem privaten und historischen Holzbackofen (dem die EgglsHammer 
Jungspunde vor Jahren wieder neues Leben eingehaucht haben) zu 
feiern. Die letzten 10 Jahre wurden Revue passieren gelassen und bis 
zum Morgengrauen wurde gefeiert, gelacht und getanzt. In 10 Jahren 
haben sich die Jungs und somit auch die EgglsHammer Jungspunde 
weiterentwickelt und sind weiterhin Teil des Eggolsheimer Ortsge-
schehens.

Fußballturnier in Drügendorf 2025
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Die handbemalten Königsscheiben von Vereinsmitglied, Claudia 
Bierlein, sind ein Highlight und unterstreichen die besondere Ehre 
der Schützenkönige!
Unter den Klängen der Blasmusik, „Eggerbach Blech“, und bei guter 
Stimmung unter den zahlreichen Gästen fand das Fest einen gemüt-
lichen Ausklang.

Sieger aus dem Königsschießen mit 2. Vorsitzendem, Norbert Römer, 
und 1. Schützenmeister, Lucas Fronhöfer 

Siegermannschaft des Sommerbiathlons mit 1. Schützenmeister, 
Lucas Fronhöfer, und 1. Vositzendem, Jürgen Fronhöfer 

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag ab 16 Uhr (Jugend) und 
ab 19 Uhr (Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittelschule 
Eggolsheim. 

Deutsche Meisterschaft 2025 – U10
Erstmals hatte unser noch junger Schachclub Eggerbachtal, passend 
zum 10jährigen Jubiläum, mit Schachpirat Sebastian Nabe einen 
Teilnehmer bei einer deutschen Meisterschaft. Sebastian startete bei 
der deutschen Jugendmeisterschaft im sauerländischen Willingen in 
der U10. Im 58-köpfigen Teilnehmerfeld der U10 startete Sebastian 
auf Setzranglistenplatz 46. Nach wechselhaftem Verlauf (zwischen-
durch gibt es bei einem so langen Turnier immer mal ein Tief) holte 
er mit zwei Remis, und drei Siegen, bei vier Niederlagen vier Punkte 
und verbesserte sich so um sieben Plätze auf Rang 39 - ein sehr acht-

bares Ergebnis. In einigen Partien war sicher mehr drin, das gilt es zu 
analysieren. Ein Ausführlicher Bericht zur Deutschen Meisterschaft 
auf unserer Website. 

Pfingstblitz 2025 der Schachjugend 
Dieses Mal bereits vor den Ferien, wurde ein Pfingstturnier im 
10-Minuten Blitz ausgetragen. In sechs Runden konnte sich Hannes 
Weiß (1785 DWZ), vor David Götz (983 DWZ) und Sebastian Nabe 
(1467 DWZ) durchsetzen. Fruchtige Preise warteten am Ende des 
Turniers auf alle Teilnehmer.

Vereinsblitzmeisterschaft 
Vor der Sommerpause wurde noch der Blitzmeister 2025 des SC 
Eggerbachtal gesucht. In 5 Partien ungeschlagen, holt sich Georg 
Petersammer (1872 DWZ), vor Hannes Weiß (1897 DWZ) und 
Simon Petersammer (1541 DWZ), die Blitzmeister Krone wieder.

Termine und Veranstaltungen:
11. Juli:
16 bis 19:00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
18. Juli:
16 bis 19:00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
Weitere aktuelle Informationen unter www.sc-eggerbachtal.de
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A B  1 4  U H R       

                                     
A B  1 7 : 3 0  U H R   
           

A B  1 9  U H R  

1 5  U H R          S P I E L  D E R  S G  D R Ü G E N D O R F / W E I G E L S H O F E N  

W Ä H R E N D  D E S  S P I E L S  G I B T  E S  K A F F E E ,  K U C H E N  U N D  B R A T W Ü R S T E  A M
S P O R T P L A T Z

A B  1 7 : 3 0  U H R  F E S T B E T R I E B  M I T  M A K R E L E N , G R I L L G U T  U N D  P O M M E S
L I V E  M U S I K :  D R E I S T I M M I G E R  G E S A N G  M I T  A N D R E A ,  A N J A  U N D  C H R I S T O P H

Sportlerkerwa
2025

D J K  W E I G E L S H O F E N  

S A M S T A G ,  1 2 . 0 7 . 2 5   

S O N N T A G ,  1 3 . 0 7 . 2 5  

M O N T A G ,  1 4 . 0 7 . 2 5  
1 8 : 3 0  U H R       G O T T E S D I E N S T  F Ü R  D I E  L E B E N D E N  U N D  V E R S T O R B E N E N   

D E R  D J K  W E I G E L S H O F E N

A N S C H L I E S S E N D  G E G R I L L T E  B R A T W Ü R S T E  M I T  K R A U T  U N D
B R O T ,  M U S I K  M I T  D E R  W E I G E L S H Ü F N E R  B L O O S M U S I G G

A H  K L E I N F E L D - T U R N I E R  “ F Ä S S L A - C U P ” ( B E W I R T U N G  M I T  K A F F E ,
K U C H E N  U N D  B R A T W Ü R S T E N )
                                      
F E S T B E T R I E B  A M  D O R F P L A T Z  M I T  P U L L E D  P O R K ,  G R I L L G U T  
U N D  P O M M E S  
           

D J  P A R T Y  M I T  D J  M A J O R  T O M  
B E E R P O N G ,  H A P P Y  H O U R  ( 2 0 - 2 1  U H R ) ,  U V M .

bacKOFen
FEST20252025

AUSGERICHTET 
DURCH DIE

BAMMERSDORFER

AM BACKOFEN IN DER ORTSMITTE

»  Für Unterhaltung 
sorgt ab 19:00 Uhr

SAMSTAG  19. JULI
AB 17:00 UHR (bis ca. 01:00 Uhr)

» Frühschoppen mit Weißwürsten*
» Mittagstisch mit Schäuferla**
» Nachmittags Kaffee & Kuchen
»  Kinderprogramm (14:00 – 16:00 Uhr)

Schminken, Tattoos und Bastelstation
mit dem Kinderhaus Rappelkiste;
Spaß & Action mit der Feuerwehr 

SONNTAG  20. JULI
AB 09:30 UHR (Ausschank bis ca. 20:00 Uhr)

* Solange der Vorrat reicht.
** Nur nach Vorbestellung!

PIZZA &
FLAMM-
KUCHEN
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Standorte der Defibrilatoren im Markt
Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig
Zur Liasgrube 1, 91330 Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig, Buttenheimer Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 Eggolsheim
(Am Bushäuschen)

Buswartestelle Drosendorf
Feuersteinstraße 27
(am Dorfplatz)

Brauerei Först
Drügendorf 26, 91330 Eggolsheim

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63 
(FFW-Haus)
 
Schützenhaus/FFW-Haus Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10

Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der	ärztliche	Bereitschaftsdienst	ist	nur	noch	über	die	zentrale,	kostenfreie	Nummer	116	117	
erreichbar.	Die	Servicestelle	gibt	weitere	Informationen	bzw.	stellt	den	Kontakt	zum	zuständigen	
Bereitschaftsarzt	her.	Bei	Unglücksfällen	ist	die	112	(Rettungsleitstelle)	zu	wählen,	über	die	alle	
notwendigen	Maßnahmen	(Feuerwehr,	Sanitäter	etc.)	eingeleitet	werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch	und	Freitag	16.00	–	21.00	Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr. 

Apotheken-Notdienste

Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag,	11.07.2025	 St.	Georg	Apotheke,	91358	Kunreuth,	Egloffsteiner	Str.	10
Samstag,	12.07.2025	 Easy-Apotheke,	91301	Forchheim,	Hafenstr.	2
Sonntag,	13.07.2025	 Regnitz-Apotheke	im	E-Center,	91301	Forchheim,	Bamberger	Str.	51
Montag,	14.07.2025	 Don	Bosco	Apotheke,	91330	Eggolsheim,	Fährstr.	17
Dienstag,	15.07.2025	 Apotheke	im	Hornschuch-Park,	91301	Forchheim,	Bayreuther	Str.	6a
Mittwoch,	16.07.2025	 Don-Bosco-Apotheke,	91301	Forchheim,	Bayreuther	Str.	63
Donnerstag,	17.07.2025	 Martin-Apotheke,	91330	Eggolsheim,	Hartmannstr.	40
Freitag,	18.07.2025	 Regnitz-Apotheke	im	E-Center,	91301	Forchheim,	Bamberger	Str.	51
Samstag,	19.07.2025	 Apotheke	im	Hornschuch-Park,	91301	Forchheim,	Bayreuther	Str.	6a
Sonntag,	20.07.2025	 Don-Bosco-Apotheke,	91301	Forchheim,	Bayreuther	Str.	63
Montag,	21.07.2025	 Easy-Apotheke,	91301	Forchheim,	Hafenstr.	2
Dienstag,	22.07.2025	 Neue	Storchen-Apotheke,	91083	Baiersdorf,	Jahnstr.	12
Mittwoch,	23.07.2025	 Marien-Apotheke,	91356	Kirchehrenbach,	Am	Ehrenbach	12
Donnerstag,	24.07.2025	 Pharma24-Apotheke,	91088	Bubenreuth,	Frankenstr.	75
Freitag,	25.07.2025	 Marien-Apotheke,	91301	Forchheim,	Gerhart-Hauptmann-Str.	19
Samstag,	26.07.2025	 Apotheke	am	Pilatus	Campus,	91353	Hausen,	Forchheimerstr.	38
Sonntag,	27.07.2025	 West-Apotheke,	91301	Forchheim,	Föhrenweg	34
Montag,	28.07.2025	 Schützenweg-Apotheke,	91301	Forchheim,	Schützenstr.	5
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